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G. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung

Richtlinie über die Gewährung
von Corona-Überbrückungshilfen

für kleine und mittelständische Unternehmen
(„Überbrückungshilfe III

für kleine und mittlere Unternehmen“)

Erl. d. MW v. 15. 3. 2021— 35-32329/1400 —

— VORIS 77000 —

1. Zweck, Rechtsgrundlage
1.1 Das Land gewährt Überbrückungshilfen nach Maßgabe
dieser Richtlinie und der allgemeinen haushaltsrechtlichen
Bestimmungen als „Corona-Überbrückungshilfe III“ in Form
von Billigkeitsleistungen gemäß § 53 BHO und § 53 LHO als
freiwillige Zahlung für kleine und mittelständische Unterneh-
men. Diese werden kleinen und mittleren Unternehmen aus
allen Wirtschaftsbereichen sowie Soloselbständigen und An-
gehörigen der Freien Berufe im Haupterwerb gewährt, die ihre
Geschäftstätigkeit infolge der COVID-19-Pandemie vollstän-
dig oder zu wesentlichen Teilen einstellen mussten.

Ziel der Überbrückungshilfe III ist es, die wirtschaftliche
Existenz von kleinen und mittleren Unternehmen sowie Solo-
selbständigen und Angehörigen der Freien Berufe durch Zah-
lungen als Beitrag zu den betrieblichen Fixkosten zu sichern,
wenn diese coronabedingt erhebliche Umsatzausfälle erleiden.
1.2 Beihilferechtliche Grundlage für die Förderung ist die
Bekanntmachung der vierten geänderten Regelung zur vor-
übergehenden Gewährung geringfügiger Beihilfen im Geltungs-
bereich der Bundesrepublik Deutschland im Zusammenhang
mit dem Ausbruch von COVID-19 („Vierte Geänderte Bundes-
regelung Kleinbeihilfen 2020“) des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Energie vom 12. 2. 2021 (BAnz AT 01.03.2021
B1) — im Folgenden: Bundesregelung Kleinbeihilfen 2020 —
in der jeweils geltenden Fassung, ggf. ergänzt durch die Ver-
ordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. 12. 2013
über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über
die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Bei-
hilfen (ABl. EU Nr. L 352 S. 1), geändert durch Verordnung (EU)

2020/972 der Kommission vom 2. 7. 2020 (ABl. EU Nr. L 215
S. 3), — im Folgenden: De-minimis-Verordnung — sowie ggf.
die Regelung zur Gewährung von Unterstützung für unge-
deckte Fixkosten im Geltungsbereich der Bundesrepublik
Deutschland im Zusammenhang mit dem Ausbruch von
COVID-19 („Bundesregelung Fixkostenhilfe 2020“) des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Energie vom 12. 2. 2021
(BAnz AT 01.03.2021 B2) — im Folgenden: Bundesregelung
Fixkostenhilfe — in der jeweils geltenden Fassung sowie ggf.
die Regelung zur vorübergehenden Gewährung einer außeror-
dentlichen Wirtschaftshilfe zugunsten von Unternehmen, de-
ren Betrieb aufgrund der zur Bewältigung der Pandemie er-
forderlichen Maßnahmen temporär im November und/oder
Dezember 2020 geschlossen wird, im Geltungsbereich der
Bundesrepublik Deutschland im Zusammenhang mit dem
Ausbruch von COVID-19 des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie vom 21. 1. 2021 (abrufbar über www.
ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de und dort über den
Pfad „FAQ w November- und Dezemberhilfe w Regelung zur
vorübergehenden Gewährung einer außerordentlichen Wirt-
schaftshilfe zugunsten von Unternehmen, deren Betrieb auf-
grund der zur Bewältigung der Pandemie erforderlichen Maß-
nahmen temporär im November und/oder Dezember 2020 ge-
schlossen wird“) — im Folgenden: Bundesregelung Novem-
berhilfe/Dezemberhilfe — in der jeweils geltenden Fassung.

1.3 Die „Vollzugshinweise für die Gewährung von Corona-
Überbrückungshilfen für kleine und mittelständische Unter-
nehmen“ des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
und des Niedersächsischen Ministeriums für Wirtschaft, Ar-
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beit, Verkehr und Digitalisierung vom 5. 2. 2021 sind als An-
lage Bestandteil dieser Richtlinie. Sie enthalten verbindliche,
z. T. ergänzende Regelungen zu:
— Definitionen,
— Antragsberechtigung,
— Höhe, Auszahlung und Verwendung der Überbrückungs-

hilfe; Verlustanrechnung,
— Verfahren bei Antragstellung und nach Abschluss der För-

derung im Fall der Antragstellung durch eine prüfende
Dritte oder einen prüfenden Dritten,

— Verfahren bei Antragstellung und nach Abschluss der Leis-
tung im Fall der Antragstellung im eigenen Namen,

— Verfahren bei Antragstellung und nach Abschluss der Leis-
tung,

— Prüfung des Antrags und der Schlussabrechnung durch
die Bewilligungsstelle,

— Verhältnis zu anderen Hilfen,
— Antragstellung,
— sonstigen Regelungen und
— steuerrechtlichen Hinweisen.

Daneben gelten die Maßgaben der „Ergänzenden Verwal-
tungsvereinbarung ,erweiterte Novemberhilfe, erweiterte De-
zemberhilfe und Überbrückungshilfe III‘ zwischen dem Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
für das Land Niedersachsen und dem Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie für die Bundesrepublik Deutschland“
vom 11. 2. 2021 (nicht veröffentlicht).
1.4 Es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Billig-
keitsleistung. Die Bewilligungsstelle entscheidet über den An-
trag aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens im Rahmen
der verfügbaren Haushaltsmittel.

2. Bewilligungsstelle und Antragstellung
2.1 Bewilligungsstelle ist die Investitions- und Förderbank
Niedersachsen (NBank), Günther-Wagner-Allee 12—16, 30177
Hannover.
2.2 Die Bewilligungsstelle stellt die für die Antragstellung
und die Auszahlungsanforderung erforderlichen Informatio-
nen auf ihrer Internetseite (www.nbank.de) bereit. Anträge
sind bis spätestens 31. 8. 2021 über das zentrale Internetportal
des Bundes (abrufbar über https://www.ueberbrueckungshilfe-
unternehmen.de) an die Bewilligungsstelle zu richten. 

3. Ergänzende Regelungen
3.1 Wird die Billigkeitsleistung nach den Voraussetzungen
der Bundesregelung Kleinbeihilfen 2020 gewährt, stellt die Be-
willigungsstelle sicher, dass sämtliche Voraussetzungen die-

ser Regelung vorliegen (insbesondere Höchstbetrag, Kumulie-
rung, Überwachung, Aufbewahrung, Veröffentlichung). Sie
prüft insbesondere zur Einhaltung der zulässigen Höchstbe-
träge eine von der oder dem Antragstellenden vorzulegende
Erklärung zu bereits erhaltenen Beihilfen, vgl. § 4 Abs. 1 Bun-
desregelung Kleinbeihilfen 2020.

Wird die Billigkeitsleistung nach den Voraussetzungen der
Bundesregelung Fixkostenhilfe 2020 gewährt, stellt die Bewil-
ligungsstelle sicher, dass sämtliche Voraussetzungen dieser
Regelung vorliegen (insbesondere Höchstbetrag, Kumulierung,
Überwachung, Aufbewahrung, Veröffentlichung). Sie prüft
insbesondere zur Einhaltung der zulässigen Höchstbeträge
eine von der oder dem Antragstellenden vorzulegende Erklä-
rung zu bereits erhaltenen Beihilfen, vgl. § 5 Abs. 1 Bundesre-
gelung Fixkostenhilfe 2020.

Bei Förderung nach der De-minimis-Verordnung, müssen
sämtliche Voraussetzungen dieser Verordnung vorliegen (ins-
besondere Geltungsbereich, Höchstgrenze, Erfordernis der
transparenten Beihilfe, Kumulierung, Überwachung). Die Be-
willigungsstelle prüft zur Einhaltung der zulässigen Höchst-
beträge insbesondere eine von der oder dem Antragstellenden
vorzulegende Erklärung zu bereits erhaltenen Beihilfen nach
den o. g. Regelungen und stellt eine Bescheinigung aus.
3.2 Der LRH ist berechtigt, bei den Leistungsempfangenden
Prüfungen i. S. der §§ 91, 100 LHO durchzuführen. Prüfrechte
haben auch der Bundesrechnungshof i. S. der §§ 91, 100 BHO
und im begründeten Einzelfall auch das Bundesministerium
für Wirtschaft und Energie sowie das MW. 
3.3 Die Angaben im Antrag sind — soweit für die Bewilligung,
Gewährung, Rückforderung und Weitergewährung oder das
Belassen der Hilfen von Bedeutung — subventionserheblich
i. S. des § 264 StGB i. V. m. § 2 SubvG vom 29. 6. 1976 (BGBI I
S. 2037) und § 1 NSubvG 22. 6. 1977 (Nds. GVBl. S. 189). Die
subventionserheblichen Tatsachen sind vor der Bewilligung
einzeln und konkret zu benennen und eine Erklärung über die
Kenntnis dieser Tatsachen zu verlangen. Bei vorsätzlichen
oder leichtfertigen Falschangaben müssen die Antragstellen-
den und/oder die Steuerberaterinnen und Steuerberater, Wirt-
schaftsprüferinnen und Wirtschaftsprüfer, vereidigten Buch-
prüferinnen und Buchprüfer und Rechtsanwältinnen und
Rechtsanwälte mit Strafverfolgung wegen Subventionsbetrugs
rechnen.

4. Schlussbestimmungen
Dieser Erl. tritt mit Wirkung vom 1. 11. 2020 in Kraft und

mit Ablauf des 31. 12. 2021 außer Kraft.

An die
Investitions- und Förderbank Niedersachsen (NBank)
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2. 'efinitionen 
 

��� 6oloselbstlndige und andere selbstlndige Angeh|rige der )reien %eruIe sind dann 

im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � im +auSterZerb tltig� Zenn sie die 6umme 

ihrer Eink�nIte im -ahr ���� ]u mindestens �� � aus ihrer geZerblichen oder 

IreiberuIlichen Tltigkeit er]ielen� :urde die geZerbliche oder IreiberuIliche Tltigkeit ab 

dem �� -anuar ���� auIgenommen� ist auI die 6umme der Eink�nIte in dem =eitraum 

ab]ustellen� Zelcher der %erechnung des 5eIeren]umsat]es ]ugrunde gelegt Zird� ΀=ur 

genauen %ehandlung unstlndiger %eschlItigungsYerhlltnisse und kur] beIristeter 

%eschlItigungsYerhlltnisse in den 'arstellenden .�nsten soZie der MeZeiligen 5echts- 

und 2rganisationsIormen im 5ahmen der 1eustarthilIe enthalten die )A4 Zeitere 

+inZeise�@ 

 

��� Als 8nternehmen im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � gilt Mede rechtlich 

selbstlndige Einheit unabhlngig Yon ihrer 5echtsIorm� die ZirtschaItlich am 0arkt tltig 

ist und ]umindest eine�n %eschlItigte�n hat� %etriebsstltten oder =Zeigniederlassungen 

desselben 8nternehmens gelten nicht als rechtlich selbstlndige Einheit� 'iese 

AusI�hrungen gelten unbeschadet des I�r die Einhaltung des %eihilIerechts 

ma�geblichen beihilIerechtlichen 8nternehmensbegriIIs� 

 

��� Als 6o]ialunternehmen �gemeinn�t]ige 8nternehmen� gelten nach �� �� II� der 

Abgabenordnung steuerbeg�nstigte 8nternehmen� 2rganisationen und Einrichtungen 

unabhlngig Yon ihrer 5echtsIorm� soIern sie dauerhaIt ZirtschaItlich am 0arkt tltig sind� 

 

��a� Als 6oloselbststlndige gelten Antragstellende� die Zeniger als eine�n 0itarbeiter�in 

beschlItigen �im Voll]eit-bTuiYalent� An]ahl der %eschlItigten im 6inne Yon %uchstabe 

* =iIIer � Absat] � unter eins�� 

 

��� Ein 8nternehmen TualiIi]iert sich dann nicht im 6inne dieser Voll]ugshinZeise I�r die 

hberbr�ckungshilIe ,,,� Zenn das 8nternehmen im -ahr ���� mehr als ��� 0io� Euro 

8msat]erl|se er]ielt hat� 6oIern der -ahresabschluss I�r das -ahr ���� bei 

Antragstellung noch nicht YerI�gbar ist� kann der 8msat] anhand 8msat]steuer-

Voranmeldungen nachgeZiesen Zerden� >1lheres erllutern die )A4�@ 

 

G. Ä9ollzugshinweise für die Gewährung von Corona-
hberbrückungshilfen für kleine und mittelständische Unternehmen³ 
des %undesministeriums für :irtschaft und Energie und des 
Niedersächsischen 0inisteriums für :irtschaft� $rbeit� 9erkehr und 
'igitalisierung vom �. 2. 202�
 
 

;I;. %eschreibung der hberbrückungshilfe  
 

�. =weck der hberbrückungshilfe 
 

��� 'ie %undesregierung hat am ��� -uni ���� EckSunkte des %undesministeriums I�r 

:irtschaIt und Energie I�r Ähberbr�ckungshilIe I�r kleine und mittelstlndische 

8nternehmen� die ihren *eschlItsbetrieb im =uge der Corona-.rise gan] oder ]u 

Zesentlichen Teilen einstellen m�ssen³ beschlossen� 1ach einer ersten Verllngerung bis 

Ende 'e]ember ���� Zurde auI der VideokonIeren] der %undeskan]lerin mit den 

5egierungscheIinnen und 5egierungscheIs der /lnder am ��� 2ktober ���� eine Zeitere 

Verllngerung als hberbr�ckungshilIe ,,, beschlossen� %ei TeleIonkonIeren]en der 

%undeskan]lerin mit den 5egierungscheIinnen und 5egierungscheIs der /lnder am 

��� 'e]ember ���� soZie am ��� -anuar ���� Zurden Ergln]ungen und 

Verbesserungen ]ur hberbr�ckungshilIe ,,, beschlossen� 'iese hberbr�ckungshilIe ist in 

)orm einer %illigkeitsleistung geml� � �� %undeshaushaltsordnung �%+2� b]Z� der 

/andeshaushaltsordnung �/+2� als IreiZillige =ahlung ]ur 6icherung der ZirtschaItlichen 

E[isten] ]u geZlhren� Zenn 8nternehmen� 6oloselbstlndige und Angeh|rige der )reien 

%eruIe Corona-bedingt erhebliche 8msat]ausIllle erleiden� 'urch =ahlungen als %eitrag 

]u den betrieblichen )i[kosten soll ihre ZirtschaItliche E[isten] gesichert Zerden� 

 

��� Es besteht kein 5echtsansSruch auI *eZlhrung der %illigkeitsleistung� 'ie 

]ustlndige %eZilligungsstelle entscheidet �ber den Antrag auI *rund ihres 

SIlichtgeml�en Ermessens im 5ahmen der YerI�gbaren +aushaltsmittel� 

 

                                                           

 Es Zurden bei =iIIer � Abs� � %uchst� a und =iIIer � Abs� � %uchst� b beihilIerechtliche Ergln]ungen Yorgenommen� 

Anlage
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- %eschlItigte bis �� 6tunden   )aktor ���� 

- %eschlItigte �ber �� 6tunden und Aus]ubildende   )aktor � 

- %eschlItigte auI ��� Euro-%asis   )aktor ��� 

- 6aisonarbeitskrlIte� ArbeitskrlIte in 0utterschut]�Eltern]eit und Yergleichbar 

%eschlItigte Zerden ber�cksichtigt� Zenn sie am 6tichtag beschlItigt Zaren�  

- ,n %ranchen� deren %eschlItigung saisonal stark schZankt� kann ]ur Ermittlung 

der %eschlItigten]ahl alternatiY auch einer der beiden Iolgenden %e]ugsSunkte 

herange]ogen Zerden 

a� der -ahresdurchschnitt der %eschlItigten in ���� oder 

b� %eschlItigte im MeZeiligen 0onat des -ahres ���� oder eines anderen 0onats 

des -ahres ���� im 5ahmen der in %uchstabe E =iIIer � Absat] � 6at]� � 

genannten )|rdermonate�  

'iese AlternatiYen I�r die %erechnung der V=b bestehen im 5ahmen der 

1eustarthilIe nicht� 

 

Es Zird dem 8nternehmen �berlassen� ob Aus]ubildende ber�cksichtigt Zerden� 

*emeinn�t]ige 8nternehmen geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � k|nnen 

Ehrenamtliche ber�cksichtigen� 'ie ,nhaberin � der ,nhaber ist kein�e %eschlItigte�r� 

 

��� 8msat] ist der steuerbare 8msat] nach � � 8msat]steuergeset]� Ein 8msat] Zurde 

in dem 0onat er]ielt� in dem die /eistung ausgeI�hrt Zurde� ,m )alle der %erechnung der 

6teuer nach Yereinnahmten Entgelten �� �� 8msat]steuergeset]� kann bei der )rage 

nach der 8msat]-Er]ielung auI den =eitSunkt der EntgeltYereinnahmung abgestellt 

Zerden �:ahlrecht�� :urde eine 8mstellung Yon der %esteuerung nach Yereinbarten 

Entgelten �� �� Absat] � 6at] � 8msat]steuergeset]� auI eine %esteuerung nach 

Yereinnahmten Entgelten �� �� 8msat]steuergeset]� Yorgenommen� hat I�r die 

betreIIenden 0onate im -ahr ���� MeZeils eine seSarate %erechnung auI %asis des im 

-ahr ���� angeZandten %esteuerungsregimes ]u erIolgen� 

 

>'ie 8msat]deIinition ist in den )A4 ]ur hberbr�ckungshilIe ,,, erllutert� 

'ie 8msat]deIinition im 5ahmen der 1eustarthilIe ist in den )A4 ]ur 1eustarthilIe 

erllutert�@ 

 

��a� /iegt der 8msat] eines 8nternehmens im -ahr ���� bei mindestens ��� 3ro]ent 

des 8msat]es des -ahres ���� ist grundslt]lich daYon aus]ugehen� dass etZaige 

��� Verbundene 8nternehmen sind 8nternehmen� die ]umindest eine der Iolgenden 

Vorausset]ungen erI�llen� 

 

a� Ein 8nternehmen ist YerSIlichtet� einen konsolidierten -ahresabschluss ]u 

erstellen� 

b� ein 8nternehmen hllt die 0ehrheit der 6timmrechte der Aktionlre oder 

*esellschaIter eines anderen 8nternehmens� 

c� ein 8nternehmen ist berechtigt� die 0ehrheit der 0itglieder des VerZaltungs-�  

/eitungs- oder AuIsichtsgremiums eines anderen 8nternehmens ]u bestellen oder   

ab]uberuIen� 

d� ein 8nternehmen ist geml� einem mit einem anderen 8nternehmen  

abgeschlossenen Vertrag oder auIgrund einer .lausel in dessen 6at]ung 

berechtigt� einen beherrschenden EinIluss auI dieses 8nternehmen aus]u�ben� 

e� ein 8nternehmen� das Aktionlr oder *esellschaIter eines anderen 8nternehmens 

ist� �bt geml� einer mit anderen Aktionlren oder *esellschaItern dieses anderen  

8nternehmens getroIIenen Vereinbarung die alleinige .ontrolle �ber die 0ehrheit 

der 6timmrechte Yon dessen Aktionlren oder *esellschaItern aus� 

 

'ie genannten Vorausset]ungen I�r den 6tatus des Yerbundenen 8nternehmens gelten 

in gleicher :eise bei der 8mkehrung der genannten %e]iehungen ]Zischen den 

betrachteten 8nternehmen als erI�llt� 8nternehmen� die durch ein oder mehrere andere 

8nternehmen untereinander in einer der oben genannten %e]iehungen stehen� gelten 

ebenIalls als Yerbunden� 

 

8nternehmen� die durch eine nat�rliche 3erson oder eine gemeinsam handelnde *ruSSe 

nat�rlicher 3ersonen miteinander in einer der oben genannten %e]iehungen stehen� 

gelten gleicherma�en als Yerbundene 8nternehmen� soIern diese 8nternehmen gan] 

oder teilZeise in demselben 0arkt oder in benachbarten 0lrkten tltig sind� 

%ei steuerrechtlichen %etriebsauIsSaltungen Zerden %esit]unternehmen und 

%etriebsgesellschaIten als Yerbundene 8nternehmen behandelt� 

 

��� Als %eschlItigte�r gilt� Zer ]um 6tichtag ��� 'e]ember ���� bei der�dem 

Antragstellenden beschlItigt ist� %ei der Ermittlung der Voll]eitlTuiYalente �V=b� Zerden 

%eschlItigte Zie Iolgt ber�cksichtigt� 

- %eschlItigte bis �� 6tunden   )aktor ��� 
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��� 0|glicher )|rder]eitraum I�r die hberbr�ckungshilIe als %eitrag ]u den betrieblichen 

)i[kosten im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � I�r 8nternehmen� die die 

Vorausset]ung geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � erI�llen� sind die 0onate 1oYember 

���� bis -uni ����� 8nternehmen� die 1oYember- und�oder 'e]emberhilIe erhalten� sind 

I�r 1oYember ���� und�oder 'e]ember ���� nicht antragsberechtigt� )|rder]eitraum I�r 

die %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � 

Absat] � 1r� � in +|he Yon �� � des 5eIeren]umsat]es sind die 0onate -anuar ���� 

bis -uni ����� 

 

���� )�r die ,nansSruchnahme der 6onderregelung I�r Ein]elhandelsunternehmen im 

6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � gilt� 

 

Als direkt betroIIen gelten Ein]elhandelsunternehmen� die auI *rundlage der erlassenen 

6chlie�ungsYerordnungen der /lnder in )olge eines %eschlusses der %undeskan]lerin 

und der 5egierungscheIinnen und 5egierungscheIs der /lnder den *eschlItsbetrieb 

einstellen mussten� EinkauIskooSerationen Yon direkt betroIIenen 

Ein]elhandelsunternehmen gelten im 6inne dieser 5egelung als direkt betroIIen� 
 

 

���� )�r die ,nansSruchnahme der 6onderregelung I�r 3\rotechnikunternehmen im 6inne 

Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � gilt� 

%ei 8nternehmen der 3\rotechnikindustrie Zerden nur direkt betroIIene 8nternehmen 

ber�cksichtigt� d�h� die Yon dem VerkauIsYerbot I�r 3\rotechnik im 'e]ember ���� 

unmittelbar betroIIen sind� 

 

�. $ntragsberechtigung 
 

��� Antragsberechtigt I�r einen )|rdermonat im =eitraum 1oYember ���� bis -uni ���� 

sind unabhlngig Yon dem :irtschaItsbereich� in dem sie tltig sind� Yon der Corona-.rise 

betroIIene 8nternehmen einschlie�lich 6o]ialunternehmen �gemeinn�t]ige 

8nternehmen� geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � soZie 6oloselbstlndige im 6inne 

Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] �a und selbstlndige Angeh|rige der )reien %eruIe im 

+auSterZerb� Zenn  

 

monatliche 8msat]schZankungen des 8nternehmens nicht Corona-bedingt sind� es sei 

denn� das 8nternehmen kann 1achZeis I�hren� dass die in Ansat] gebrachten 

monatlichen 8msat]r�ckglnge Corona-bedingt sind� +ierI�r ist die %estltigung des 

Sr�Ienden 'ritten ]ur 3lausibilitlt der Angaben ausreichend� 

 

'ieser Absat] �a gilt nicht I�r %eantragung der %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� 

im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� �� 

 

��� %etriebliche )i[kosten im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Iallen im )|rder]eitraum an� 

Zenn sie in diesem  =eitraum erstmalig Illlig sind� 0a�geblich I�r den =eitSunkt der 

Yertraglichen )llligkeit ist der =eitSunkt� ]u dem die 5echnung das erste 0al gestellt Zird 

�nicht releYant sind der =eitSunkt Zeiterer =ahlungsauIIorderungen� der =eitSunkt der 

=ahlung oder der =eitSunkt der %ilan]ierung��  

  

��a� 8m den 5eIeren]umsat] I�r die %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� im 6inne 

Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � ]u bestimmen� Zird der durchschnittliche 

monatliche 8msat] des -ahres ���� ]ugrunde gelegt �5eIeren]monatsumsat]�� =ur  

%erechnung Zerden den 8mslt]en aus IreiberuIlicher und geZerblicher Tltigkeit 

Einnahmen aus nichtselbstlndigen Tltigkeiten hin]ugerechnet� inklusiYe Einnahmen aus 

]ullssigen �erllutert in )A4� unstlndigen %eschlItigungsYerhlltnissen und�oder kur] 

beIristeten %eschlItigungsYerhlltnissen in den 'arstellenden .�nsten� =u den 

Einnahmen aus nichtselbstlndiger Arbeit ]lhlen auch steuerIreie /ohnersat]leistungen� 

'er 5eIeren]umsat] ist das 6echsIache dieses 5eIeren]monatsumsat]es� �%eisSiel� 

Eine 6oloselbstlndige hat im -ahr ���� insgesamt ������ Euro -ahresumsat] 

erZirtschaItet� 'er 5eIeren]monatsumsat] betrlgt ����� Euro ������� durch ���� Er Zird 

mit sechs multiSli]iert� um den 5eIeren]umsat] ]u berechnen� 'ieser betrlgt somit 

������ Euro��  

 

%etroIIene� die ihre selbstlndige Tltigkeit ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem 

��� ASril ���� begonnen haben� k|nnen als 5eIeren]monatsumsat] entZeder den 

durchschnittlichen monatlichen 8msat] �ber alle Yollen 0onate der *eschlItstltigkeit im 

-ahr ���� heran]iehen� den durchschnittlichen 0onatsumsat] der beiden 

Vorkrisenmonate -anuar und )ebruar ���� oder den durchschnittlichen 0onatsumsat] 

des �� 4uartals ���� ��� -uli bis ��� 6eStember ������ 
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]um Vergleich heran]iehen� 8nternehmen� die nach dem ��� ASril ���� gegr�ndet 

Zurden� sind nicht antragsberechtigt� 

 

 

8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� ASril ���� gegr�ndet 

Zorden sind� 6oloselbstlndige soZie selbstlndige Angeh|rige der Ireien %eruIe� die ihre 

selbstlndige oder IreiberuIliche Tltigkeit ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� ASril 

���� auIgenommen haben� k|nnen als Vergleichsumsat] ZahlZeise den 

durchschnittlichen monatlichen 8msat] des -ahres ���� heran]iehen� den 

durchschnittlichen 0onatsumsat] der beiden Vorkrisenmonate -anuar und )ebruar ���� 

oder den durchschnittlichen 0onatsumsat] in den 0onaten -uni bis 6eStember ���� in 

Ansat] bringen�  

  

AlternatiY k|nnen diese 8nternehmen bei der Ermittlung des notZendigen 

5eIeren]umsat]es auI den monatlichen 'urchschnittsZert des geschlt]ten 

-ahresumsat]es ����� der bei der erstmaligen steuerlichen ErIassung beim ]ustlndigen 

)inan]amt im Ä)ragebogen ]ur steuerlichen ErIassung³ angegeben Zurde� abstellen�  

 

)�r solche Mungen 8nternehmen ist die *esamtsumme der )|rderung in den *ren]en 

der Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³ auI ma[� ��������� Euro 

angeset]t�  

  

'ie %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe�� Zird als Yoller =uschuss geZlhrt� Zenn 

ansonsten keine )i[kosten geml� %uchstabe * =iIIer � geltend gemacht Zerden und der 

8msat] der oder des 6oloselbstlndigen Zlhrend der sechsmonatigen /auI]eit -anuar 

bis -uni ���� im Vergleich ]u einem sechsmonatigen 5eIeren]umsat] ���� um �ber 

���� ]ur�ckgegangen ist� 6oloselbststlndige� die ihre Tltigkeit im +auSterZerb 

]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� ASril ���� begonnen haben� k|nnen als 

5eIeren]monatsumsat] entZeder den durchschnittlichen monatlichen 8msat] �ber alle 

Yollen 0onate der *eschlItstltigkeit im -ahr ���� heran]iehen� den durchschnittlichen 

0onatsumsat] der beiden Vorkrisenmonate -anuar und )ebruar ���� oder den 

durchschnittlichen 0onatsumsat] des �� 4uartals ���� ��� -uli bis ��� 6eStember ������ 

 

��� Antragsberechtigt sind auch im obigen 6inne Yon der Corona-.rise betroIIene 

gemeinn�t]ige 8nternehmen und 2rganisationen� unabhlngig Yon ihrer 5echtsIorm� die 

a� sie ihre Tltigkeit Yon einer inllndischen %etriebsstltte oder einem inllndischen 

6it] der *eschlItsI�hrung aus ausI�hren und bei einem deutschen )inan]amt I�r 

steuerliche =Zecke erIasst sind� 

 

b� sie nicht bereits am ��� 'e]ember ���� in 6chZierigkeiten geml� Art� � Abs��� 

der Allgemeinen *ruSSenIreistellungsYerordnung �Verordnung �E8� 1r� ��������� 

Zaren oder ]Zar am ��� 'e]ember ���� geml� dieser 'eIinition in 

6chZierigkeiten Zaren� in der )olge Medoch ]umindest Yor�bergehend kein 

8nternehmen in 6chZierigkeiten Zaren oder der]eit kein 8nternehmen in 

6chZierigkeiten mehr sind �AbZeichend daYon k|nnen %eihilIen I�r kleine und 

.leinstunternehmen >im 6inne des Anhangs , der Allgemeinen 

*ruSSenIreistellungsYerordnung@ geZlhrt Zerden� die sich am 

��� 'e]ember ���� bereits in 6chZierigkeiten beIanden� soIern diese 

8nternehmen nicht *egenstand eines ,nsolYen]YerIahrens nach nationalem 

5echt sind und sie Zeder 5ettungsbeihilIen noch 8mstrukturierungsbeihilIen 

erhalten haben� )alls diese 8nternehmen eine 5ettungsbeihilIe erhalten haben� 

d�rIen sie dennoch %eihilIen im 5ahmen der hberbr�ckungshilIe erhalten� Zenn 

]um =eitSunkt der *eZlhrung dieser %eihilIen der .redit bereits ]ur�ckge]ahlt 

Zurde oder die *arantie bereits erloschen ist� )alls diese 8nternehmen eine 

8mstrukturierungsbeihilIe erhalten haben� d�rIen sie dennoch %eihilIen im 

5ahmen der hberbr�ckungshilIe erhalten� Zenn sie ]um =eitSunkt der *eZlhrung 

dieser %eihilIen keinem 8mstrukturierungsSlan mehr unterliegen� 

>%undesregelung )i[kostenhilIe ����@�  

 

und 

 

c� ihr 8msat] in dem entsSrechenden 0onat im =eitraum 1oYember ���� bis -uni 

���� Corona-bedingt im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] �a um mindestens 

�� � gegen�ber dem MeZeiligen 0onat des -ahres ���� ]ur�ckgegangen ist� 

.leine und .leinstunternehmen �geml� Anhang , der Allgemeinen 

*ruSSenIreistellungsYerordnung �E8� 1r� ��������� soZie 6oloselbstlndige oder 

selbstlndige Angeh|rige der Ireien %eruIe k|nnen ZahlZeise als Vergleichsgr|�e 

im 5ahmen der Ermittlung des 8msat]r�ckgangs im Verhlltnis ]um MeZeiligen 

)|rdermonat den MeZeiligen monatlichen 'urchschnitt des -ahresumsat]es ���� 
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�. F|rderfähige .osten 
 
��� 'ie�der Antragstellende kann eine hberbr�ckungshilIe I�r die Iolgenden IortlauIenden� 

im )|rder]eitraum geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � anIallenden Yertraglich 

begr�ndeten oder beh|rdlich Iestgeset]ten und nicht einseitig Yerlnderbaren 

betrieblichen )i[kosten beantragen� 

 

�� 0ieten und 3achten I�r *eblude� *rundst�cke und 5lumlichkeiten� die in  

unmittelbarem =usammenhang mit der *eschlItstltigkeit des 8nternehmens 

stehen� .osten I�r ein hlusliches Arbeits]immer sind I|rderIlhig� Zenn sie I�r das 

-ahr ���� steuerlich abgeset]t Zurden� 6onstige .osten I�r 3riYatrlume sind nicht 

I|rderIlhig� 

�� :eitere 0ietkosten� insbesondere I�r )ahr]euge und 0aschinen 

�� =insauIZendungen I�r .redite und 'arlehen 

�� +andelsrechtliche Abschreibungen I�r :irtschaItsg�ter des AnlageYerm|gens in 

+|he Yon �� � des Abschreibungsbetrags� Zobei I�r das *esamtMahr ermittelte 

Abschreibungsbetrlge Sro rata temSoris auI den MeZeiligen )|rder]eitraum 

an]uSassen sind� dar�ber hinaus besteht I�r bestimmte Ein]elhlndler eine 

6onderregelung I�r die Abschreibungsm|glichkeit Yon 8mlauIYerm|gen geml� 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� �� 

�� )inan]ierungskostenanteil Yon /easingraten 

�� Ausgaben I�r notZendige ,nstandhaltung� :artung oder Einlagerung Yon 

AnlageYerm|gen und gemieteten Verm|gensgegenstlnden� einschlie�lich der 

E'V 

�� Ausgaben I�r Elektri]itlt� :asser� +ei]ung� 5einigung und +\gienema�nahmen 

�� *rundsteuern 

�� %etriebliche /i]en]geb�hren 

��� Versicherungen� Abonnements und andere Ieste betriebliche Ausgaben 

��� .osten I�r die�den 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte�n %uchSr�Ier�in 

oder 5echtsanZalt�-anZlltin� die im 5ahmen der %eantragung der Corona-

hberbr�ckungshilIe anIallen 

��� .osten I�r Aus]ubildende 

��� 3ersonalauIZendungen im )|rder]eitraum� die nicht Yon .ur]arbeitergeld erIasst 

sind� Zerden Sauschal mit �� � der )i[kosten nach den =iIIern � bis �� geI|rdert� 

/ebenshaltungskosten oder ein 8nternehmerlohn sind nicht I|rderIlhig� 

dauerhaIt ZirtschaItlich am 0arkt tltig sind� AbZeichend Yon %uchstabe * =iIIer � 

Absat] � c� Zird bei diesen 8nternehmen und 2rganisationen statt auI die 8mslt]e auI 

die Einnahmen �einschlie�lich 6Senden und 0itgliedsbeitrlge� abgestellt� 

 

��� gIIentliche 8nternehmen� deren Anteile sich Yollstlndig oder mehrheitlich in 

|IIentlicher +and beIinden� sind Yon der )|rderung ausgeschlossen� 'ies gilt auch I�r 

8nternehmen mit |IIentlich-rechtlicher 5echtsIorm� einschlie�lich .|rSerschaIten 

|IIentlichen 5echts� %ildungseinrichtungen der 6elbstYerZaltung der :irtschaIt in der 

5echtsIorm Yon .|rSerschaIten des |IIentlichen 5echts �%ildungseinrichtungen der 

.ammern� .reishandZerkerschaIten oder ,nnungen� sind keine |IIentlichen 

8nternehmen im 6inne dieser Voll]ugshinZeise� 

 

��a� 8nternehmen� die geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � im -ahr ���� mehr als ��� 

0io� Euro -ahresumsat] er]ielt haben� sind nicht antragsberechtigt� Ebenso sind 

8nternehmen� die Teil einer 8nternehmensgruSSe sind� die einen .on]ernabschluss 

auIstellt oder nach anderen 5egelungen als den 6teuergeset]en auI]ustellen hat und 

deren im .on]ernabschluss ausgeZiesener� konsolidierter -ahresumsat] im VorMahr der 

Antragstellung mindestens ��� 0io� Euro betrug� nicht antragsberechtigt� Eine 

8nternehmensgruSSe geml� 6at] � besteht aus mindestens ]Zei in Yerschiedenen 

6taaten anslssigen� im 6inne des � � Absat] � des Au�ensteuergeset]es einander 

nahestehenden 8nternehmen oder aus mindestens einem 8nternehmen mit mindestens 

einer %etriebsstltte in einem anderen 6taat� 

 

��� )�r Yerbundene 8nternehmen im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � darI nur 

ein Antrag I�r alle Yerbundenen 8nternehmen insgesamt gestellt Zerden� %ei 

3ersonengesellschaIten ist nur eine�r der *esellschaIter�innen I�r die *esellschaIt 

antragsberechtigt� 6oloselbstlndige und selbstlndige Angeh|rige der )reien %eruIe 

k|nnen nur einen Antrag stellen� unabhlngig daYon� Zie Yiele %etriebsstltten sie haben� 

'ieses .onsolidierungsgebot gilt nicht I�r 6o]ialunternehmen �gemeinn�t]ige 

8nternehmen� im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] �� Auch im )alle Yon 

6o]ialunternehmen �gemeinn�t]igen 8nternehmen� m�ssen Medoch die 

beihilIerechtlichen Vorgaben eingehalten Zerden� 
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��� Euro liegt� ist keine 5�ck]ahlung erIorderlich� �%eisSiel� Eine 6oloselbstlndige hat 

einen 5eIeren]umsat] Yon ������ Euro und er]ielt im )|rder]eitraum einen 8msat] 

Yon �� � des 5eIeren]umsat]es� Von den ����� Euro %etriebskostenSauschale 

�Ä1eustarthilIe³�� die sie erhalten hat� darI sie ����� Euro behalten ���� des 

5eIeren]umsat]es� und muss ����� Euro ]ur�ck]ahlen�� 

 

'ie %eg�nstigten Zerden bei %eantragung ]u einer Endabrechnung durch 

6elbstSr�Iung nach AblauI des )|rder]eitraums� Medoch sSltestens bis ��� 6eStember 

����� YerSIlichtet� ,m 5ahmen dieser 6elbstSr�Iung sind analog  ]ur %erechnung des 

5eIeren]umsat]es Einnahmen aus nichtselbstlndiger Tltigkeit ± soIern Yorhanden ± 

]u den 8mslt]en aus selbstlndiger Tltigkeit ]u addieren� >1lhere Ein]elheiten ]u 

den anrechenbaren Einnahmen aus nichtselbstlndiger Tltigkeit erllutern die )A4�@ 

'er %eZilligungsstelle sind anIallende 5�ck]ahlungen bis ]um ��� 'e]ember ���� 

unauIgeIordert mit]uteilen und nach %escheid an die ]ustlndige 6telle ]u �berZeisen� 

=ur %eklmSIung Yon 6ubYentionsbetrug Iinden stichSrobenhaIt 1achSr�Iungen 

geml� %uchstabe * =iIIer � statt�  

 

 

�� 'ie branchensSe]iIischen )i[kostenregelungen I�r die 5eisebranche Zerden 

IortgeI�hrt und an die gelnderte Corona-/age angeSasst� 'ie 8nternehmen k|nnen 

]uslt]lich Iolgende sSe]iIischen .osten geltend machen� 

 

a� )�r gebuchte 5eisen �3auschalreisen oder 5eiseein]elleistungen� mit 5eiseantritt 

im )|rder]eitraum �1oYember ���� bis -uni ������ die seit dem ��� 0lr] ���� 

Corona-bedingt - auIgrund einer 5eiseZarnung des AusZlrtigen Amtes� auIgrund 

innerdeutscher 5eiseYerbote oder Zegen innerdeutscher 6chlie�ungsanordnungen - 

storniert b]Z� abgesagt Zurden� gilt� 3roYisionen�6erYiceentgelte� die ,nhaber Yon 

5eiseb�ros den 5eiseYeranstaltern auIgrund Corona-bedingter Absagen oder 

6tornierungen ]ur�ckge]ahlt haben� sind den �brigen )i[kosten geml� .ostenkatalog 

gleichgestellt und somit I|rderIlhig� 'ies gilt auch I�r 3roYisionen�6erYiceentgelte� die 

ausbleiben� Zeil 5eisen Corona-bedingt abgesagt oder storniert Zurden� 

 

Ebenso sind Yorgenannten 3roYisionen�6erYiceentgelten Yergleichbare 0argen Yon 

5eiseYeranstaltern I|rderIlhig� deren 5eisen Corona-bedingt nicht realisiert Zerden 

konnten� 5eiseYeranstalter� die ihre 5eisen �ber 5eiseb�ros Yermarkten� m�ssen die 

��� %auliche 0odernisierungs-� 5enoYierungs- oder 8mbauma�nahmen bis ]u 

������ Euro Sro 0onat ]ur 8mset]ung Yon +\gienekon]eSten� )|rderIlhig sind 

.osten� die im =eitraum 0lr] ���� bis -uni ���� angeIallen sind� Au�erdem 

k|nnen unter denselben Vorausset]ungen auch ,nYestitionen in 'igitalisierung 

�]�%� AuIbau oder ErZeiterung eines 2nline-6hoSs� Eintrittskosten bei gro�en 

3lattIormen� einmalig bis ]u ������ Euro als erstattungsIlhig anerkannt Zerden� 

>:eitere Ein]elheiten erllutern die )A4�@ 

��� 0arketing- und :erbekosten ma[imal in +|he der entsSrechenden Ausgaben im 

-ahre ����� %ei 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem 

��� ASril ���� gegr�ndet Zurden� 0arketing- und :erbekosten ma[imal in +|he 

der entsSrechenden Ausgaben I�r ]Z|lI 0onate in einem beliebigen =eitraum seit 

*r�ndung� 

 

��� )�r Iolgende %ranchen b]Z� 8nternehmen gelten 6onderregelungen� 

 

�� %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� 

'ie %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � 

betrlgt einmalig �� � des sechsmonatigen 5eIeren]umsat]es� ma[imal aber 

����� Euro�  

 

'ie %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� Zird ]u %eginn der /auI]eit als 

Vorschuss ausge]ahlt� auch Zenn die konkreten 8msat]einbu�en Zlhrend der 

/auI]eit -anuar bis -uni ���� noch nicht Ieststehen�  

 

6ollte der 8msat] Zlhrend der sechsmonatigen /auI]eit bei �ber �� � des 

sechsmonatigen 5eIeren]umsat]es liegen� sind die Vorschuss]ahlungen anteilig so 

]ur�ck]u]ahlen� dass in 6umme der er]ielte 8msat] und die )|rderung �� � des 

5eIeren]umsat]es nicht �berschreiten� 6o k|nnen beisSielsZeise bei einem 

tatslchlichen 8msat] Yon �� � des 5eIeren]umsat]es im %etrachtungs]eitraum 

���� des 5eIeren]umsat]es als )|rderung behalten Zerden� die 'iIIeren] ]ur 

ausge]ahlten )|rderung ��� �� ist ]ur�ck]u]ahlen�� /iegt der er]ielte 8msat] bei 

���� oder mehr� so ist die %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� Yollstlndig 

]ur�ck]u]ahlen� :enn die so errechnete 5�ck]ahlung unterhalb einer 6chZelle Yon 

                                                           
† Diese Berechnung gilt für Referenzumsätze von bis zu 15.000 Euro. [Für die Details zur Berechnung der 
Rückzahlung wird auf die FAQ zur Neustarthilfe verwiesen.] 
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�� )�r 8nternehmen des Ein]elhandels �einschlie�lich EinkauIskooSerationen� Zird 

die Abschreibungsm|glichkeit unter =iIIer � der I|rderIlhigen 0a�nahmen unter den 

Iolgenden Vorausset]ungen auI das 8mlauIYerm|gen erZeitert� soIern es sich um 

:ertYerluste aus Yerderblicher :are oder sonst einer dauerhaIten :ertminderung 

unterliegenden :are �d�h� saisonale :are der :intersaison ���������� handelt� %ei 

der nach den 5egeln der handelsrechtlichen 5echnungslegung Yor]unehmenden 

:arenZertabschreibung k|nnen ausschlie�lich aktuelle :intersaisonZaren und 

Yerderbliche :aren ]um Ansat] gebracht Zerden� die Yor dem �� -anuar ���� 

eingekauIt Zurden und bis ��� )ebruar ���� ausgelieIert Zurden� 0a�geblich ]ur 

%estimmung des EinkauIsdatums ist der =eitSunkt der Yerbindlichen %estellung� 'ie 

:arenZertabschreibung berechnet sich aus der 'iIIeren] der kumulierten 

EinkauIsSreise und der kumulierten AbgabeSreise I�r die gesamte betrachtete :are� 

)�r die Ermittlung der kumulierten EinkauIsSreise sind auch aktiYierungsSIlichtige 

AnschaIIungsnebenkosten nach � ��� Abs� � +*% ]u ber�cksichtigen� 6onstiger 

AuIZand bleibt dabei unber�cksichtigt� dies gilt insbesondere I�r den EinkauIs- und 

VerkauIsauIZand� )�r die Ermittlung der kumulierten AbgabeSreise kann das 

8nternehmen :ertberichtigungen nach den 5egeln der handelsrechtlichen 

5echnungslegung ]ur Ermittlung der :arenZertabschreibung heran]iehen� Von den 

so berechneten :arenabschreibungen k|nnen ��� 3ro]ent als )i[kosten ]um Ansat] 

gebracht Zerden� =ur VereinIachung k|nnen bei Antragstellung I�r die 

:ertberichtigung Sauschalierte :erte angeset]t Zerden� %ei der 6chlussrechnung ist 

eine Ein]elbeZertung der %estlnde Yor]unehmen� 'abei sind umIassende 

'okumentations- und 1achZeisSIlichten I�r den MeZeiligen Verbleib b]Z� die 

:ertentZicklung der :aren ]u erI�llen� ,nsbesondere m�ssen I�r die 

6chlussabrechnung ,nYenturbeZertungen oder andere stichhaltige %elege I�r 

:arenbestand und seine Verlnderungen� inklusiYe %eZertung� Yorgelegt Zerden� 

Eine Erkllrung des Antragstellers ]ur 5ichtigkeit und Vollstlndigkeit der Angaben und 

eine %estltigung durch den Sr�Ienden 'ritten ]ur 3lausibilitlt der Angaben ist mit der 

6chlussabrechnung Yor]ulegen� >1lheres ]ur %erechnung der 

:arenZertabschreibungen erllutern die )A4�@ hber die regullren 6tichSroben im 

5ahmen der hberbr�ckungshilIe ,,, hinaus sind bei allen Antrlgen mit 

TeilZertabschreibungen �ber ��������� Euro .ontrollen durch die %eZilligungsstellen 

der /lnder ]Zingend Yorgeschrieben� 

 

kalkulierten 3roYisionen�6erYiceentgelte I�r diese 5eiseb�ros Yon ihrer I�r die 

MeZeilige 5eise konkret nachZeisbaren 0arge ab]iehen� um die so redu]ierte 0arge 

als )i[kosten geltend ]u machen�  

 

'ie 6lt]e � bis � dieser =iIIer �a gelten entsSrechend I�r 5eisen� die nach dem 

��� 6eStember ���� gebucht Zurden� aber Yor dem �� 1oYember ���� angetreten 

Zerden sollten� 
 

1icht erIasst sind %uchungen im )|rder]eitraum� soIern ]um %uchungs]eitSunkt I�r 

die betreIIende 'estination eine 5eiseZarnung des AA� ein innerdeutsches 

5eiseYerbot oder eine 6chlie�ungsanordnung Yorlag und Iortbesteht�  

5eiseb�ros und 5eiseYeranstalter m�ssen analog ]u den anderen .ostennachZeisen 

�ber ihren 6teuerberater� :irtschaItsSr�Ier� Yereidigten %uchSr�Ier oder 5echtsanZalt 

einen 1achZeis �ber die bei 5eisebuchung in Aussicht gestellte 3roYision� 

6erYiceentgelt b]Z� als 5eiseYeranstalter �ber die MeZeils kalkulierte 0arge erbringen�  

 

b� )�r 5eisen aus dem =eitraum 0lr] bis 'e]ember ���� kann die 5eiseZirtschaIt 

AusIall- und Vorbereitungskosten geltend machen� 'ie gilt entsSrechend I�r 5eisen� 

die nach dem ��� 6eStember ���� gebucht Zurden� aber Yor dem �� 1oYember ���� 

angetreten Zerden sollten� 'iese umIassen ]um einen e[terne AusIall- und 

Vorbereitungskosten� =um anderen Zird ]ur 8nterst�t]ung interner .osten des 

3ersonalauIZands eine 3auschale in +|he Yon �� 3ro]ent der AusIall- und 

Vorbereitungskosten geZlhrt� /eistungen aus der hberbr�ckungshilIe , und ,, sind 

an]urechnen� 5eisen� I�r die e[terne AusIall- oder Vorbereitungskosten geltend 

gemacht Zerden� sind Yon der 3roYisions- und 0argenregelung nach =iIIer � a� 

ausgenommen� 

 

�� )�r die Veranstaltungs- und .ulturbranche Zerden im 5ahmen der allgemeinen 

=uschussregeln ]uslt]lich ]u den �brigen I|rderIlhigen .osten auch die AusIall- und 

Vorbereitungskosten I�r geschlItliche AktiYitlten im =eitraum Yon 0lr] bis 'e]ember 

���� erstattet� 'abei sind soZohl interne SroMektbe]ogene Zie e[terne .osten 

I|rderIlhig� %ereits erstattete .osten sind in Ab]ug ]u bringen� 8nternehmen� die 

6SortYeranstaltungen mit 6Sortlern durchI�hren� die nicht in einem 

%eschlItigungsYerhlltnis ]um 8nternehmen stehen� Zerden als Teil der 

Veranstaltungsbranche betrachtet� 
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8msat]r�ckgangs im Verhlltnis ]um MeZeiligen )|rdermonat den durchschnittlichen 

0onatsumsat] des -ahres ���� ]um Vergleich heran]iehen� 

 

-unge 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� ASril ���� 

gegr�ndet Zurden� 6oloselbstlndige oder selbstlndige Angeh|rige der Ireien %eruIe� die 

ihre selbstlndige oder IreiberuIliche Tltigkeit ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem 

��� ASril ���� auIgenommen haben� k|nnen hberbr�ckungshilIe erhalten in +|he Yon� 

 

- bis ]u �� й der )i[kosten bei mehr als �� й 8msat]r�ckgang�  

- bis ]u �� й der )i[kosten bei 8msat]r�ckgang ]Zischen �� й und �� й� 

- bis ]u �� й der )i[kosten bei 8msat]r�ckgang ]Zischen �� й und unter �� й 

im )|rdermonat im Vergleich ]um durchschnittlichen monatlichen 8msat] des -ahres 

���� oder der beiden Vorkrisenmonate -anuar und )ebruar ���� oder der 0onate -uni 

bis 6eStember ����� AlternatiY k|nnen diese 8nternehmen bei der Ermittlung des 

notZendigen 5eIeren]umsat]es auI den monatlichen 'urchschnittsZert des geschlt]ten 

-ahresumsat]es ����� der bei der erstmaligen steuerlichen ErIassung beim ]ustlndigen 

)inan]amt im Ä)ragebogen ]ur steuerlichen ErIassung³ angegeben Zurde� abstellen� 

 

)�r Munge 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und ��� ASril ���� gegr�ndet 

Zurden� 6oloselbstlndige oder selbstlndige Angeh|rige der Ireien %eruIe� die ihre 

selbstlndige oder IreiberuIliche Tltigkeit ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem 

��� ASril ���� auIgenommen haben� betrlgt die +|he der hberbr�ckungshilIe ma[imal 

��������� Euro Sro Mungem 8nternehmen� Munger�Mungem 6oloselbstlndigen oder 

Munger�Mungem selbstlndigen Angeh|rigen der Ireien %eruIe �ber den gesamten 

beihilIeIlhigen =eitraum geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] �� 

 

��a� 1ach der %undesregelung )i[kostenhilIe ���� k|nnen grundslt]lich nur %eihilIen 

als %eitrag ]u den ungedeckten )i[kosten Yergeben Zerden� 8ngedeckte )i[kosten 

entsSrechen den Verlusten� die 8nternehmen I�r den )|rder]eitraum im 6inne Yon 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � in ihrer *eZinn- und Verlustrechnung ausZeisen� 1icht 

ber�cksichtigungsIlhig sind einmalige Verluste aus :ertminderung� Es k|nnen bei 

Antragstellung VerlustSrognosen I�r den Yom Antrag umIassten =eitraum ]ugrunde 

gelegt Zerden� 

 

�� 8nternehmen der 3\rotechnikindustrie� die im 'e]ember ���� einen 

8msat]einbruch Yon mindestens �� 3ro]ent gegen�ber dem VorMahresmonat erlitten 

haben� k|nnen eine )|rderung im 5ahmen der I|rderIlhigen 0a�nahmen der 

hberbr�ckungshilIe ,,, I�r die 0onate 0lr] bis 'e]ember ���� beantragen� Zobei 

diese )|rderung auI die /auI]eit der hberbr�ckungshilIe ,,, Yerteilt Zerden kann� 

=uslt]lich k|nnen /ager- und TransSortkosten I�r den =eitraum 'e]ember ���� bis 

-uni ���� I�r den MeZeiligen 0onat ]um Ansat] gebracht Zerden� %ei 8nternehmen 

der 3\rotechnikindustrie Zerden nur direkt betroIIene 8nternehmen im 6inne 

%uchstabe * =iIIer � Absat] �� ber�cksichtigt� d�h� die Yon dem VerkauIsYerbot I�r 

3\rotechnik im 'e]ember ���� unmittelbar betroIIen sind� 

 

��� .osten gelten dann als nicht einseitig Yerlnderbar� Zenn das ]ugrunde liegende 

VertragsYerhlltnis nicht innerhalb des )|rder]eitraums gek�ndigt oder im 

/eistungsumIang redu]iert Zerden kann� ohne das AuIrechterhalten der betrieblichen 

Tltigkeit ]u geIlhrden� 'ie betrieblichen )i[kosten der =iIIern � bis �� m�ssen Yor dem 

�� -anuar ���� begr�ndet Zorden sein� =ur %er�cksichtigung der besonderen Corona-

6ituation Zerden unter =iIIer � auch +\gienema�nahmen ber�cksichtigt� die nicht Yor 

dem �� -anuar ���� begr�ndet sind�  

 

��� =ahlungen I�r betriebliche )i[kosten� die an mit der�dem Antragstellenden 

Yerbundene 8nternehmen im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � gehen� sind nicht 

I|rderIlhig� 

 
�. +|he� $uszahlung und 9erwendung der hberbrückungshilfe� 
9erlustanrechnung 
 
��� 'ie hberbr�ckungshilIe erstattet einen Anteil in +|he Yon  

- bis ]u �� й der )i[kosten bei mehr als �� й 8msat]r�ckgang�  

- bis ]u �� й der )i[kosten bei 8msat]r�ckgang ]Zischen �� й und �� й� 

- bis ]u �� й der )i[kosten bei 8msat]r�ckgang ]Zischen �� й und unter �� й 

im )|rdermonat im Vergleich ]um entsSrechenden 0onat des -ahres ����� .leine und 

.leinstunternehmen �geml� Anhang , der Allgemeinen *ruSSenIreistellungsYerordnung 

�E8� 1r� ��������� soZie 6oloselbstlndige oder selbstlndige Angeh|rige der Ireien 

%eruIe k|nnen ZahlZeise als Vergleichsgr|�e im 5ahmen der Ermittlung des 
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)�r Munge 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und ��� ASril ���� gegr�ndet 

Zurden� 6oloselbstlndige oder selbstlndige Angeh|rige der Ireien %eruIe� die ihre 

selbstlndige oder IreiberuIliche Tltigkeit ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem 

��� ASril ���� auIgenommen haben� betrlgt die +|he der hberbr�ckungshilIe ma[imal 

��������� Euro Sro Mungem 8nternehmen� Mungem 6oloselbstlndigen oder Mungem 

selbstlndigen Angeh|rigen der Ireien %eruIe �ber den gesamten beihilIeIlhigen 

=eitraum �0lr] ���� bis -uni ������ 

 

8nternehmen� die 1oYember-�'e]emberhilIe erhalten� sind I�r diese beiden 0onate nicht 

antragsberechtigt�  
 
,n Medem )all sind die beihilIerechtlichen %edingungen Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 

]u beachten� 

 
��� EntIlllt� 

 
��� )�r Yerbundene 8nternehmen im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � kann die 

hberbr�ckungshilIe insgesamt nur bis ]u einer +|he Yon ��������� Euro Sro 0onat 

beantragt Zerden� 

 

'ieses .onsolidierungsgebot gilt nicht I�r gemeinn�t]ig geI�hrte 8nternehmen�  

,n Medem )all sind die beihilIerechtlichen %edingungen Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 

]u beachten� 

 

��� EntIlllt� 

 

��� 'ie %emessung der konkreten +|he der hberbr�ckungshilIe orientiert sich an der 

tatslchlichen 8msat]entZicklung in den )|rdermonaten im 6inne Yon %uchstabe * 

=iIIer � Absat] �� /iegt der 8msat]r�ckgang im )|rdermonat bei Zeniger als �� � im 

Vergleich ]um 8msat] des Vergleichsmonats� entIlllt die hberbr�ckungshilIe anteilig I�r 

den MeZeiligen )|rdermonat� Eine hberkomSensation ist ]ur�ck]u]ahlen� 6ollten die 

tatslchlichen 8msat]r�ckglnge und�oder tatslchlich angeIallenen I|rderIlhigen 

)i[kosten h|her ausIallen als bei der Antragstellung angegeben� erIolgt auI 

entsSrechenden Antrag im 5ahmen der 6chlussabrechnung eine AuIstockung der 

hberbr�ckungshilIe� Antragstellende� die auIgrund Yon geringeren 8msat]einbr�chen im 

+insichtlich der ]ullssigen %eihilIeintensitlt Zie auch der �brigen beihilIerechtlichen 

Vorausset]ungen d�rIen die %estimmungen der %undesregelung )i[kostenhilIe ���� 

nicht �berschritten Zerden� 'ie auI %asis der %undesregelung )i[kostenhilIe ���� 

geZlhrte hberbr�ckungshilIe �]u]�glich bereits geZlhrter 8nterst�t]ungsleistungen auI 

%asis der %undesregelung )i[kostenhilIe ����� insbes� hberbr�ckungshilIe ,,� ggI� 

1oYemberhilIe� ggI� 'e]emberhilIe� darI h|chstens �� � der ungedeckten )i[kosten� 

d�h� der Verluste der�des Antragstellenden im beihilIeIlhigen =eitraum ��� 0lr] ���� bis 

��� -uni ������ betragen�  

 

'ies gilt nicht I�r .leine und .leinstunternehmen �geml� Anhang , der Allgemeinen 

*ruSSenIreistellungsYerordnung �E8� 1r� ��������� d�h� Zeniger als �� %eschlItigte und 

ein -ahresumsat] b]Z� -ahresbilan] Yon ma[imal �� 0io� Euro�� die auI %asis der 

%undesregelung )i[kostenhilIe ���� hberbr�ckungshilIe beantragen� %ei diesen 

8nternehmen darI der *esamtbetrag der hberbr�ckungshilIe �]u]�glich des 

*esamtbetrags sonstiger 8nterst�t]ung auI %asis der %undesregelung )i[kostenhilIe 

����� h|chstens �� � der ungedeckten )i[kosten� d�h� der Verluste im beihilIeIlhigen 

=eitraum betragen� 

 

'ie tatslchliche saldierte +|he der Verluste der�des Antragstellenden im beihilIeIlhigen 

=eitraum ist am Ende des beihilIeIlhigen =eitraums nach 3r�Iung und %estltigung durch 

einen Sr�Ienden 'ritten Yom Antragstellenden nach]uZeisen� 

 

��b� 'ie Antragstellenden b]Z� die Yon ihnen beauItragten Sr�Ienden 'ritten m�ssen bei 

Antragstellung erkllren� ob die in Absat] �a genannte ]ullssige %eihilIe-+|chstgren]e� 

soZeit ]um Antrags]eitSunkt abschlt]bar� �berschritten Zerden Zird� 

 

:ird der ]ullssige +|chstbetrag I�r %eihilIen bereits ]um =eitSunkt der Antragstellung 

Yoraussichtlich �berschritten� so Zird die entsSrechende hberbr�ckungshilIe im 5ahmen 

der Antragstellung gek�r]t� 

 

��� 'ie hberbr�ckungshilIe kann entsSrechend der in %uchstabe * =iIIer � Absat] � 

genannten Vorausset]ungen I�r bis ]u acht 0onate beantragt Zerden� 'ie ma[imale 

+|he der hberbr�ckungshilIe I�r Antragsberechtigte im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � 

Absat] � betrlgt ��������� Euro Sro 0onat�  
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:irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte�n %uchSr�Ier�in� 6teuerbeYollmlchtigte�n oder 

5echtsanZalt�-anZlltin anhand geeigneter 8nterlagen �berSr�Ien muss� 

 

a� 1ame und )irma� 

b� 6teuernummer der antragstellenden 8nternehmen und oder steuerliche 

,dentiIikationsnummer der betroIIenen nat�rlichen 3ersonen� 

c� *eburtsdatum bei nat�rlichen 3ersonen� 

d� ]ustlndige )inan]lmter� 

e� ,%A1 einer der bei einem der unter d� angegebenen )inan]lmter hinterlegten 

.ontoYerbindungen� 

I� Adresse des inllndischen 6it]es der *eschlItsI�hrung� oder� soZeit kein 

inllndischer 6it] der *eschlItsI�hrung Yorhanden ist� Adresse der inllndischen 

%etriebsstltte� 

g� Erkllrung �ber etZaige mit der�dem Antragstellenden Yerbundene 8nternehmen 

im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] ��  

h� =usicherung der�des Antragstellenden� dass der 8msat] des antragstellenden 

8nternehmens im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � im -ahr ���� nicht 

mehr als ��� 0io� Euro betrug� 

i� Angabe der %ranche des Antragstellenden anhand der .lassiIikation der 

:irtschaIts]Zeige �:= ����� und 

M� ,m )alle Yon 6oloselbststlndigen und selbststlndigen Angeh|rigen der )reien 

%eruIe� Erkllrung des Antragstellenden� im +auSterZerb im 6inne Yon 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � tltig ]u sein� 

 

=udem hat die�der Antragstellende  

a� den 8msat]r�ckgang geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] �� 

b� eine 3rognose der +|he der betrieblichen )i[kosten nach %uchstabe * =iIIer � 

und 

c� eine 3rognose der Yoraussichtlichen 8msat]entZicklung I�r den MeZeiligen 

)|rdermonat 

glaubhaIt ]u machen� 

 

,m )alle Yon Ein]elhandelsunternehmen� die Abschreibungen Yon 8mlauIYerm|gen 

geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � geltend machen� hat die�der Antragstellende 

gegen�ber dem Sr�Ienden 'ritten durch geeignete 8nterlagen  

)|rder]eitraum geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] � als Srognosti]iert� die Yolle 

hberbr�ckungshilIe ]ur�ck]ahlen m�ssen� erhalten dennoch einen =uschuss in +|he 

Yon �� � der durch den Sr�Ienden 'ritten in 5echnung gestellten Antragskosten�  

 

��� 'ie hberbr�ckungshilIe ist auch dann ]ur�ck]u]ahlen� Zenn die�der Antragstellende 

seine *eschlItstltigkeit Yor dem ��� -uni ���� dauerhaIt einstellt� 'ie 

%eZilligungsstellen d�rIen keine hberbr�ckungshilIe aus]ahlen� Zenn sie .enntnis 

daYon haben� dass die�der Antragstellende seinen *eschlItsbetrieb dauerhaIt eingestellt 

oder die ,nsolYen] angemeldet hat� 6at] � gilt auch� Zenn ein 8nternehmen seine 

*eschlItstltigkeit ]Zar nach dem ��� -uni ����� Medoch Yor Aus]ahlung der =usch�sse 

dauerhaIt einstellt� +at die�der Antragstellende die Absicht� einen Corona-bedingt 

geschlossenen *eschlItsbetrieb Zieder auI]unehmen� Yer]|gert sich Medoch die 

:iederer|IInung� Zeil Iortbestehende gesundheitsSolitische %eschrlnkungen einen 

ZirtschaItlichen %etrieb noch nicht ]ulassen� liegt keine dauerhaIte Einstellung des 

*eschlItsbetriebs Yor� 

 
 
6. 9erfahren bei $ntragstellung und nach $bschluss der F|rderung im Falle der 
$ntragstellung durch einen prüfenden 'ritten 
 
��� 'ie Antragstellung Zird ausschlie�lich Yon einer�m Yom Antragstellenden 

beauItragten 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigten %uchSr�Ier�in� 

6teuerbeYollmlchtigte�n oder 5echtsanZalt�-anZlltin durchgeI�hrt �ÄSr�Iender 'ritter³�� 

Zenn es sich nicht um die %eantragung der %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� I�r 

6oloselbststlndige handelt� 

 

'ie�der 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte %uchSr�Ier�in� 

6teuerbeYollmlchtigte�n oder 5echtsanZalt�-anZlltin muss ihr�sein EinYerstlndnis 

erkllren� dass ihre�seine Eintragung im %eruIsregister der ]ustlndigen 

6teuerberaterkammer b]Z� der :irtschaItsSr�Ierkammer b]Z� der 

5echtsanZaltskammer nachgeSr�It Zird� 

 

��� =ur ,dentitlt und Antragsberechtigung des Antragstellenden sind im Antrag 

insbesondere die Iolgenden Angaben ]u machen� die die�der 6teuerberater�in� 
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�� ZahlZeise nach der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ 

kumuliert mit der Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� 

kumuliert mit dem +|chstbetrag der 'e-0inimis-Verordnung 

]ullssige +|chstbetrag nicht �berschritten Zird� 

ii� im )alle Yon 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� 

ASril ���� gegr�ndet Zorden sind� der beihilIerechtlich nach der 

Ä*elnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³ ]ullssige +|chstbetrag 

nicht �berschritten Zird 

c� Erkllrung der�des Antragstellenden� ob und Zenn Ma in Zelcher +|he I�r den 

/eistungs]eitraum /eistungen aus Versicherungen nach %uchstabe * =iIIer � 

erhalten Zurden oder angemeldet Zurden� 

d� Erkllrung der�des Antragstellenden� dass die )|rderYorausset]ungen ]ur 

.enntnis genommen Zurden� 

e� Erkllrung der�des Antragsstellenden ]u 6teueroasen geml� der Anlage ]u diesen 

Voll]ugshinZeisen� 

I� Erkllrung ]u den Zeiteren subYentionserheblichen Tatsachen� 

g� Erkllrung der�des Antragstellenden� dass sie�er geSr�It hat� ob es sich bei 

ihrem�seinem 8nternehmen um ein Yerbundenes 8nternehmen im 6inne Yon 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � handelt und sie�er die 5ichtigkeit der Angaben 

bestltigt� 

h� Erkllrung der�des Antragsstellenden� dass sie�er die )inan]beh|rden Yon der 

VerSIlichtung ]ur :ahrung des 6teuergeheimnisses gegen�ber den 

%eZilligungsstellen und den 6traIYerIolgungsbeh|rden beIreit� soZeit es sich um 

Angaben�'aten der�des Antragsstellenden handelt� die I�r die *eZlhrung der 

%illigkeitsleistung Yon %edeutung sind �� �� Abs� � 1r� � A2�� 

i� EinZilligung gem� Art� � '6*V2� dass die %eZilligungsstelle ]ur 3r�Iung der 

Antragsberechtigung die Angaben im Antrag mit anderen %eh|rden im 6inne des 

� � VZVI*� unabhlngig daYon� ob sie %undes- oder /andesrecht ausI�hren� 

abgleicht� ,n )lllen� in denen es sich bei der %eZilligungsstelle um eine %ank 

handelt� Zird diese im )alle des � �� %ln'6* Yom %ankgeheimnis beIreit� =udem 

EinZilligung� dass die )inan]beh|rden der %eZilligungsstelle die I�r die 

Antragsbearbeitung ]Zeckdienlichen Ausk�nIte durch hbermittlung dem 

6teuergeheimnis unterliegender 'aten erteilen d�rIen� 

M� ,m )alle Yon Mungen 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem 

��� ASril ���� gegr�ndet Zurden� 6oloselbstlndigen oder selbstlndigen 

- die direkte %etroIIenheit Yom Corona-bedingten /ockdoZn im 6inne Yon 

%uchstabe * =iIIer � Absat] �� und 

- die +|he der kumulierten EinkauIsSreise soZie der kumulierten AbgabeSreise der 

angeset]ten :aren 

nach]uZeisen�  

 

,m )alle Yon 3\rotechnikunternehmen� die Abschreibungen Yon 8mlauIYerm|gen geml� 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � geltend machen� hat die�der Antragstellende 

gegen�ber dem Sr�Ienden 'ritten durch geeignete 8nterlagen  

- einen 8msat]einbruch im -ahr 'e]ember ���� und 

- die direkte %etroIIenheit Yon dem VerkauIsYerbot I�r 3\rotechnik im 6inne Yon 

%uchstabe * =iIIer � Absat] ��  

nach]uZeisen�  

 

 

'er 1achZeis einer direkten %etroIIenheit kann beisSielsZeise erIolgen durch die im 

*eZerbeschein� +andelsregister oder der steuerlichen Anmeldung angegebene 

ZirtschaItliche Tltigkeit�  

 

��� Ergln]end ]u den Angaben nach Absat] � hat die�der Antragstellende in dem Antrag 

die 5ichtigkeit insbesondere der Iolgenden Angaben ]u Yersichern� 

 

a� Erkllrung der�des Antragstellenden� ob und Zenn Ma in Zelcher +|he /eistungen 

aus anderen Corona-bedingten =uschussSrogrammen des %undes und der 

/lnder nach %uchstabe * =iIIer � in AnsSruch genommen Zurden� 

b� Erkllrung� der�des Antragstellenden� dass  

i� im )alle Yon 8nternehmen� die Yor dem �� -anuar ���� gegr�ndet Zurden 

und )i[kosten geltend machen� durch die ,nansSruchnahme Yon 

hberbr�ckungshilIe der beihilIerechtlich nach  

�� Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� gegebenenIalls 

kumuliert mit dem +|chstbetrag der 'e-0inimis-Verordnung� b]Z�  

�� ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ b]Z�  

�� ZahlZeise nach der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ 

kumuliert mit der Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³ 

b]Z� 
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unterliegen� den 6traIYerIolgungsbeh|rden mitteilen k|nnen� Zenn AnhaltsSunkte I�r 

einen 6ubYentionsbetrug Yorliegen� 

 

��� 'ie�der Antragstellende muss die Angaben ]u seiner ,dentitlt und 

Antragsberechtigung� insbesondere die 5ichtigkeit der Angaben nach Absat] � 6at] � 

und die 3lausibilitlt der Angaben nach Absat] � 6at] �� durch die�den mit der 

'urchI�hrung der Antragstellung beauItragte�n 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� 

Yereidigte�n %uchSr�Ier�in oder 5echtsanZalt�-anZlltin bestltigen lassen� 'ie�der 

6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte %uchSr�Ier�in oder 5echtsanZalt�-

anZlltin ber�cksichtigt im 5ahmen ihrer�seiner 3lausibilitltsSr�Iung insbesondere die 

Iolgenden 8nterlagen�  

 

a� 8msat]steuerYoranmeldungen oder %etriebsZirtschaItliche AusZertung des 

-ahres ���� und ���� �in )lllen Yon 8nternehmen� die nach dem ��� -uli ���� 

gegr�ndet Zorden sind� des =eitraums seit *r�ndung��  

b� -ahresabschluss ���� und� soZeit bereits Yorliegend� -ahresabschluss ����� 

c� 8msat]-� Einkommens- b]Z� .|rSerschaItssteuererkllrung ���� �und Ialls 

Yorliegend 8msat]-� Einkommens- b]Z� .|rSerschaItssteuererkllrung ������  

d� 8msat]steuerbescheid ���� �und Ialls Yorliegend� 8msat]steuerbescheid ����� 

und 

e� AuIstellung der Yon %uchstabe * =iIIer � erIassten betrieblichen )i[kosten des 

-ahres ���� und ���� und� soZeit Yorliegend� ���� 

I� %eZilligungsbescheid� Ialls dem Antragstellenden 6oIorthilIe� hberbr�ckungshilIe 

, und�oder ,,� und�oder 1oYember-�'e]emberhilIe geZlhrt Zurde� 
 

%ei der 3rognose �ber die 8msat]entZicklung darI das )ortbestehen der tatslchlichen 

und rechtlichen 6ituation im +inblick auI die Eindlmmung der Corona-3andemie 

]ugrunde gelegt Zerden� die ]um =eitSunkt der Antragstellung besteht�  

6oIern der beantragte %etrag der hberbr�ckungshilIe nicht h|her als ������ Euro I�r 

sechs b]Z� acht 0onate ist� kann die�der 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte 

%uchSr�Ier�in oder 5echtsanZalt�-anZlltin ihre�seine 3lausibilitltsSr�Iung auI die 

3r�Iung oIIensichtlicher :idersSr�che oder )alschangaben beschrlnken� 

 

��� 1ach AblauI des let]ten )|rdermonats b]Z� nach %eZilligung� sSltestens Medoch bis 

��� -uni ����� legt die�der Antragstellende �ber die�den Yon ihr�ihm beauItragte�n 

Angeh|rige der Ireien %eruIe� die ihre selbstlndige oder IreiberuIliche Tltigkeit 

]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� ASril ���� auIgenommen haben� eine 

Erkllrung des Antragstellenden �ber die +|he anllsslich der *r�ndung 

gegen�ber den )inan]beh|rden im )ragebogen ]ur steuerlichen ErIassung 

erkllrten geschlt]ten -ahresumsat]es ���� �in )lllen� in denen dieser nach 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � als 5eIeren]umsat] herange]ogen Zurde�� bsSZ� 

auI *rundlage des )ragebogens ]ur steuerlichen ErIassung� 

k� Erkllrung der�des Antragsstellenden� dass sie�er der :eitergabe Yon 'aten an die 

)inan]beh|rden durch die %eZilligungsstellen ]ustimmt� soZeit diese I�r die 

%esteuerung releYant sind �� �� A2�� 

l� Erkllrung der�des Antragstellenden� Ialls sie�er im -ahr ���� und�oder ���� Yon 

der .leinunternehmerregelung �� �� 86t*� *ebrauch gemacht hat� 

m� )alls Abschreibungen als )i[kosten geltend gemacht Zerden� Eine Erkllrung� 

dass die 'okumentations- und 1achZeisSIlichten I�r den MeZeiligen Verbleib b]Z� 

die :ertentZicklung der :aren ]ur .enntnis genommen Zurden� 

n� ,m )alle Yon 8nternehmen und 6oloselbststlndigen der 5eisebrache oder 

Veranstaltungs- und .ulturbranche� die AusIallkosten im =eitraum 0lr] ���� bis 

'e]ember ���� geltend machen� Erkllrung� dass in Medem 0onat ]Zischen 

0lr] ���� und 'e]ember ����� I�r den AusIallkosten angeset]t Zurden� ein 

8msat]einbruch Yon Zenigstens �� � Yorlag oder dass im 'urchschnitt des 

gesamten =eitraums ein 8msat]einbruch Yon �� � Yorlag und� soIern die Verluste 

eines bestimmten 0onats seit 0lr] ���� bereits I�r die *eltendmachung Yon 

anderen +ilIen Zie der h+ ,,� 1oYemberhilIe Slus oder 'e]emberhilIe Slus genut]t 

Zurden� diese Verluste I�r die h+ ,,, ÄYerbraucht³ sind und den nach der h+ ,,, auI 

%asis der )i[kostenhilIeregelung erstattungsIlhigen %etrag I�r diesen 0onat 

Yerringern� 

 

=udem hat die�der Antragstellende ]u erkllren� dass ihr�ihm bekannt ist� dass die 

%eZilligungsstellen Yon den )inan]beh|rden Ausk�nIte �ber die�den Antragstellenden 

einholen d�rIen� soZeit diese I�r die %eZilligung� *eZlhrung� 5�ckIorderung� Erstattung� 

:eitergeZlhrung oder das %elassen der hberbr�ckungshilIe erIorderlich sind �� ��a 

Abgabenordnung�� 'ie�der Antragstellende hat gegen�ber den %eZilligungsstellen 

]u]ustimmen� dass diese die Sersonenbe]ogenen 'aten oder %etriebs- b]Z� 

*eschlItsgeheimnisse� die den %eZilligungsstellen im 5ahmen des AntragsYerIahrens 

bekannt geZorden sind und die dem 6chut] des Yerllngerten 6teuergeheimnisses 
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oder 5echtsanZalt�-anZlltin die 'aten aus den 8msat]steuerYoranmeldungen der�des 

Antragstellenden ]u *runde legen�  

 

��a� 'ie�der Antragstellende muss gegen�ber dem Sr�Ienden 'ritten nach AblauI des 

)|rder]eitraums b]Z� der %eZilligung� sSltestens aber ]um ��� -uni ���� die +|he der 

tatslchlichen im beihilIeIlhigen =eitraum eingetretenen Verluste nachZeisen� 'er 

1achZeis der Verluste hat monatlich saldiert ]u erIolgen� d�h� in ein]elnen 0onaten 

er]ielte *eZinne m�ssen ber�cksichtigt Zerden�  

 

'er 1achZeis soll �ber die monatliche handels�bliche AusZeisung der *eZinne und 

Verluste� die nach 0a�gabe Yon +andels- und 6teuergeset]en ermittelt Zerden� 

erIolgen� 'ies kann entZeder eine monatsbe]ogene *eZinn- und Verlustrechnung� eine 

betriebsZirtschaItliche AusZertung oder� bei 6oloselbstlndigen� selbstlndigen 

)reiberuIlern� .lein- und .leinstunternehmen� eine monatsbe]ogene Einnahmen-

hberschuss-5echnung sein� aus der die +|he der Verluste herYorgeht� Als Einnahmen 

sind dabei auch 8nterst�t]ungen aus anderen 8nterst�t]ungsSrogrammen des %undes� 

der /lnder und der .ommunen ]u sehen� die sich auI den gleichen )|rder]eitraum und 

die gleichen I|rderIlhigen .osten be]iehen �]�%� hberbr�ckungshilIe ,,� 1oYemberhilIe 

Slus�� diese sind bei der %erechnung der ungedeckten )i[kosten mit den .osten des 

*eschlItsbetriebs ]u saldieren� 

 

'ie 5ichtigkeit des VerlustnachZeises ist durch die�den Yon der�dem Antragstellenden 

beauItragte�n 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� 5echtsanZalt�-anZlltin oder 

Yereidigte�n %uchSr�Ier�in geSr�It und bestltigt Zerden� 

 

��� 'ie�der Antragstellende muss der %eZilligungsstelle �ber den Sr�Ienden 'ritten die 

6chlussrechnung Yollstlndig und auI AnIorderung der %eZilligungsstelle mit allen 

ihren�seinen Angaben belegenden 1achZeisen Yorlegen� )alls die�der Antragstellende 

die 6chlussrechnung und die ihre�seine Angaben belegenden 1achZeise nicht 

Yollstlndig Yorlegt� mahnt ihn die %eZilligungsstelle einmal an mit der AuIIorderung� die 

6chlussrechnung und alle ihre�seine Angaben belegenden 1achZeise innerhalb der auI 

die 0ahnung Iolgenden Yier :ochen nach]ureichen� .ommt die�der Antragstellende dem 

nicht nach� kann die %eZilligungsstelle die gesamte hberbr�ckungshilIe ]ur�ckIordern� 

 

6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte�n %uchSr�Ier�in oder 5echtsanZalt�-

anZlltin eine 6chlussabrechnung �ber die Yon ihr�ihm emSIangenen /eistungen Yor� ,n 

der 6chlussabrechnung bestltigt die�der 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� 

Yereidigte %uchSr�Ier�in oder 5echtsanZalt�-anZlltin den tatslchlich entstandenen 

8msat]r�ckgang im =eitraum 1oYember ���� bis -uni ���� und den tatslchlich er]ielten 

8msat] im MeZeiligen )|rdermonat im Verhlltnis ]um Vergleichsmonat� =udem muss die 

%estltigung im :ege einer detaillierten AuIlistung die tatslchlich angeIallenen 

betrieblichen )i[kosten in den MeZeiligen )|rdermonaten soZie die tatslchlich in 

AnsSruch genommenen /eistungen aus anderen Corona-bedingten 

=uschussSrogrammen des %undes und der /lnder nach %uchstabe * =iIIer � soZie die 

tatslchlich erhaltenen Versicherungs]ahlungen umIassen� 'abei sind bei 8nternehmen� 

die im 5ahmen der 6onderregelung I�r den Ein]elhandel Abschreibungen als )i[kosten 

geltend machen� umIassende 'okumentations- und 1achZeisSIlichten I�r den MeZeiligen 

Verbleib b]Z� die :ertentZicklung der :aren ]u erI�llen� ,nsbesondere m�ssen I�r die 

6chlussabrechnung ,nYenturbeZertungen oder andere stichhaltige %elege I�r 

:arenbestand und seine Verlnderungen� inklusiYe %eZertung� Yorgelegt Zerden�  

 

EbenIalls ist ]u bestltigen� dass durch die ,nansSruchnahme Yon hberbr�ckungshilIe der 

beihilIerechtlich nach  

- der Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� gegebenenIalls kumuliert 

mit dem +|chstbetrag der 'e-0inimis-Verordnung� b]Z�  

-  Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ ]ullssige +|chstbetrag b]Z�  

- ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ kumuliert mit der 

Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³ b]Z� 

- ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ kumuliert mit der 

Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� kumuliert mit der 'e-0inimis-

Verordnung 

nicht �berschritten Zird�  

6oloselbststlndige� die die %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� im 6inne Yon 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � beantragen� und 8nternehmen� die ]Zischen dem �� 

-anuar ���� und dem ��� ASril ���� gegr�ndet Zorden sind� haben ]u bestltigen� dass 

der beihilIerechtlich nach der Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� 

Yorgesehene +|chstbetrag nicht �berschritten Zird� %ei ihrer�seiner %estltigung des 

8msat]es kann die�der 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigte %uchSr�Ier�in 

659



N
ds. M

B
l. N

r. 14/2021

e� ,%A1 einer der bei einem der unter d� angegebenen )inan]lmter hinterlegten 

.ontoYerbindungen� 

I� Adresse des inllndischen 6it]es der *eschlItsI�hrung� oder� soZeit kein 

inllndischer 6it] der *eschlItsI�hrung Yorhanden ist� Adresse der inllndischen 

%etriebsstltte� 

g� Angabe der %ranche der�des Antragstellenden anhand der .lassiIikation der 

:irtschaIts]Zeige �:= ������ 

h� 8msat] im Vergleichs]eitraum geml� %uchstabe * =iIIer � Absat] �a� 

i� Erkllrung� dass eine Endabrechnung durch 6elbstSr�Iung nach AblauI des 

)|rder]eitraums erIolgt� sSltestens bis ]um ��� 6eStember �����  

M� Erkllrung der�des Antragstellenden� im +auSterZerb im 6inne Yon %uchstabe * 

=iIIer � Absat] � tltig ]u sein� 

 

��� Ergln]end ]u den Angaben nach Absat] � hat die�der Antragstellende in dem Antrag 

die 5ichtigkeit insbesondere der Iolgenden Angaben ]u Yersichern b]Z� die Iolgenden 

Erkllrungen ab]ugeben� 

 

a� Erkllrung der�des Antragstellenden� den 8msat] im Vergleichs]eitraum geml� 

%uchstabe * =iIIer � Absat] �a korrekt angegeben ]u haben und VerSIlichtung ]u 

einer Endabrechnung durch 6elbstSr�Iung nach AblauI des )|rder]eitraums� 

sSltestens Medoch bis ]um ��� 6eStember ����� 

b� Erkllrung der�des Antragstellenden� dass durch die ,nansSruchnahme der 

hberbr�ckungshilIe der beihilIerechtlich nach der Ä*elnderten %undesregelung 

.leinbeihilIen ����³ ]ullssige +|chstbetrag nicht �berschritten Zird� 

c� Erkllrung der�des Antragstellenden� dass die AntragsYorausset]ungen ]ur 

.enntnis genommen Zurden� 

d� Erkllrung ]u den Zeiteren subYentionserheblichen Tatsachen� 

e� Erkllrung der�des Antragsstellenden� dass sie�er die )inan]beh|rden Yon der 

VerSIlichtung ]ur :ahrung des 6teuergeheimnisses gegen�ber den 

%eZilligungsstellen und den 6traIYerIolgungsbeh|rden beIreit� soZeit es sich um 

Angaben�'aten der�des Antragsstellenden handelt� die I�r die *eZlhrung der 

hberbr�ckungshilIe Yon %edeutung sind �� �� Abs� � 1r� � A2�� 

I� EinZilligung gem� Art� � '6*V2� dass die %eZilligungsstelle ]ur 3r�Iung der 

Antragsberechtigung die Angaben im Antrag mit anderen %eh|rden im 6inne des 

� � VZVI*� unabhlngig daYon� ob sie %undes- oder /andesrecht ausI�hren� 

��� %ei allen Tltigkeiten im =usammenhang mit der hberbr�ckungshilIe haben die 

6teuerberater�innen� :irtschaItsSr�Ier�innen� Yereidigten %uchSr�Ier�innen oder 

5echtsanZllte�-anZlltinnen ihre allgemeinen %eruIsSIlichten ]u beachten� :enn die 

Yom Sr�Ienden 'ritten geltend gemachten Antrags- und %eratungskosten ]u den in 

Yergleichbaren )lllen �blicherZeise geltend gemachten Antrags- und %eratungskosten 

in einem eklatanten 0issYerhlltnis stehen� hat die ]ustlndige %eZilligungsstelle die 

*r�nde I�r die geltend gemachten Antrags- und %eratungskosten� ggI� in 5�cksSrache 

mit dem Sr�Ienden 'ritten� ]u ermitteln� /assen sich die *r�nde I�r unYerhlltnisml�ig 

hohe Antrags- und %eratungskosten nicht hinreichend auIkllren� ist die %eZilligungsstelle 

angehalten� im 5ahmen ihres SIlichtgeml�en Ermessens die Erstattung Yon Antrags- 

und %eratungskosten nur entsSrechend des �blichen 0a�es dieser .osten 

teil]ubeZilligen� EntsSrechende )llle teilt die %eZilligungsstelle dem %undesministerium 

I�r :irtschaIt und Energie soZie der ]ustlndigen .ammer ]ur etZaigen hberSr�Iung 

einer Verlet]ung Yon %eruIsSIlichten mit� Eine dar�berhinausgehende +aItung 

gegen�ber dem die hberbr�ckungshilIe geZlhrenden /and ist ausgeschlossen�  

 

��� Antragstellung und 6chlussabrechnung erIolgen ausschlie�lich in digitaler )orm �ber 

ein ,nternet-3ortal des %undes� 

 

 

�. 9erfahren bei $ntragstellung und nach $bschluss der Leistung im Falle der 
$ntragstellung im eigenen Namen 
 

��� Eine Antragstellung im eigenen 1amen ist m|glich� soIern es sich um die %eantragung 

der %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� I�r 6oloselbststlndige handelt� 

 

��� =ur ,dentitlt und Antragsberechtigung der�des Antragstellenden soZie ]ur 

%emessungsgrundlage der hberbr�ckungshilIe sind im Antrag insbesondere die 

Iolgenden Angaben ]u machen� 

 

a� 1ame� AnschriIt und ggI� )irma� 

b� steuerliche ,dentiIikationsnummer der betroIIenen nat�rlichen 3ersonen� 

8msat]steuer-,'� b]Z� 6teuernummer der antragstellenden 8nternehmen� 

c� *eburtsdatum bei nat�rlichen 3ersonen� 

d� ]ustlndige )inan]lmter� 
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oder 5echtsanZalts�-anZlltin nach %uchstabe * =iIIer � Absat] � Yorliegt und ob die�der 

Antragstellende alle I�r die *eZlhrung der /eistung ma�geblichen Erkllrungen 

abgegeben hat� soZie die Entscheidung �ber die %eZilligung und �ber die +|he der ]u 

beZilligenden /eistung sind AuIgabe der %eZilligungsstelle� 'abei darI die 

%eZilligungsstelle auI die Yon der�dem 6teuerberater�in� :irtschaItsSr�Ier�in� Yereidigten 

%uchSr�Ier�in oder 5echtsanZalt�-anZlltin im Antrag gemachten Angaben Yertrauen� 

soZeit es keine AnhaltsSunkte I�r 8nYollstlndigkeit oder )ehlerhaItigkeit der Angaben 

gibt� 'ie %eZilligungsstelle triIIt geeignete 0a�nahmen� um 0issbrauch ]u Yerhindern� 

,nsbesondere kann die %eZilligungsstelle stichSrobenartig die Angaben nach 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � 6at] � ]ur ,dentitlt und Antragsberechtigung der�des 

Antragstellenden soZie ]ur %erechnungsgrundlage I�r die Ermittlung der +|he der 

hberbr�ckungshilIe einschlie�lich der 1eustarthilIe und des Vorliegens eines 

+auSterZerbs mit den ]ustlndigen %eh|rden� insbesondere den )inan]lmtern� 

abgleichen� 'ies gilt im Yerstlrkten 0a�e I�r Antrlge� die im eigenen 1amen erIolgen� 

'ie %eZilligungsstelle darI da]u regelml�ig die ,%A1-1ummer der�des Antragstellenden 

mit /isten Yerdlchtiger ,%A1-1ummern� die ihr die /andeskriminallmter ]ur VerI�gung 

stellen� abgleichen� =um =Zeck dieses Abgleichs darI die %eZilligungsstelle die 

MeZeiligen Ein]ellisten der /andeskriminallmter ]u einer *esamtliste konsolidieren� 

Verdachtsabhlngig �berSr�It die %eZilligungsstelle� ob die Vorausset]ungen I�r die 

*eZlhrung der %illigkeitsleistung Yorliegen soZie I�r deren +|he� und Iordert daI�r 

soZeit erIorderlich 8nterlagen oder Ausk�nIte beim Sr�Ienden 'ritten� Antragstellenden 

oder )inan]amt an� 

 

��� Aus]ahlungen sollen unYer]�glich nach der %eZilligung erIolgen�  

 

��� 1ach Eingang der 8nterlagen nach %uchstabe * =iIIer � Absat] � Sr�It die 

%eZilligungsstelle im 5ahmen der 6chlussabrechnung auI der *rundlage der 

Yorgelegten %estltigung der�des 6teuerberaters�-beraterin� :irtschaItsSr�Iers�-Sr�Ierin� 

Yereidigten %uchSr�Iers�-Sr�Ierin oder 5echtsanZalts�-anZlltin das Vorliegen der 

Vorausset]ungen I�r die *eZlhrung der %illigkeitsleistung� die +|he und 'auer der 

%illigkeitsleistung nach %uchstabe * =iIIer � soZie eine etZaige hberkomSensation nach 

%uchstabe * =iIIer �� 'ie %eZilligungsstelle Sr�It die inhaltliche 5ichtigkeit der 

%estltigung der�des 6teuerberaters�-beraterin� :irtschaItsSr�Iers�-Sr�Ierin� Yereidigten 

%uchSr�Iers�-Sr�Ierin oder 5echtsanZalts�-anZlltin und aller I�r die %eZilligung der 

%illigkeitsleistung ma�geblichen Versicherungen und Erkllrungen der�des 

abgleicht� ,n )lllen� in denen es sich bei der %eZilligungsstelle um eine %ank 

handelt� Zird diese im )alle des � �� %ln'6* Yom %ankgeheimnis beIreit� =udem 

EinZilligung� dass die )inan]beh|rden der %eZilligungsstelle die I�r die 

Antragsbearbeitung ]Zeckdienlichen Ausk�nIte durch hbermittlung dem 

6teuergeheimnis unterliegender 'aten erteilen d�rIen� 

g� Erkllrung der�des Antragsstellenden� dass sie�er der :eitergabe Yon 'aten an die 

)inan]beh|rden durch die %eZilligungsstellen ]ustimmt� soZeit diese I�r die 

%esteuerung releYant sind �� �� A2�� 

 

=udem hat die�der Antragstellende ]u erkllren� dass ihr�ihm bekannt ist� dass die 

%eZilligungsstellen Yon den )inan]beh|rden Ausk�nIte �ber die�den Antragstellenden 

einholen d�rIen� soZeit diese I�r die %eZilligung� *eZlhrung� 5�ckIorderung� Erstattung� 

:eitergeZlhrung oder das %elassen der hberbr�ckungshilIe erIorderlich sind �� ��a 

Abgabenordnung�� 'ie�der Antragstellende hat gegen�ber den %eZilligungsstellen 

]u]ustimmen� dass diese die Sersonenbe]ogenen 'aten oder %etriebs- b]Z� 

*eschlItsgeheimnisse� die den %eZilligungsstellen im 5ahmen des AntragsYerIahrens 

bekannt geZorden sind und die dem 6chut] des Yerllngerten 6teuergeheimnisses 

unterliegen� den 6traIYerIolgungsbeh|rden mitteilen k|nnen� Zenn AnhaltsSunkte I�r 

einen 6ubYentionsbetrug Yorliegen� 

 

��� AuI AnIorderung der %eZilligungsstelle hat die�der Antragstellende ihre�seine 

Angaben nach Absat] � und � durch geeignete 8nterlagen ]u belegen� 'ie im 

=usammenhang mit der Antragstellung YerZendeten b]Z� erstellten 8nterlagen und 

%elege sind I�r eine etZaige 3r�Iung der VerZendung der hberbr�ckungshilIe 

mindestens �� -ahre bereit]uhalten �%uchstabe * =iIIer �� Absat] ���  

 

��� 'ie Antragstellung erIolgt ausschlie�lich in digitaler )orm �ber ein ,nternet-3ortal des 

%undes� ,m )alle der Antragstellung im eigenen 1amen hat die�der Antragstellende eine 

der auI dem 2nline-3ortal des %undes ]u seiner ,dentiIi]ierung bereitgestellten VerIahren 

]u nut]en�  

 

�. 3rüfung des $ntrags und der Schlussabrechnung durch die %ewilligungsstellen 
 

��� 'ie 3r�Iung des Antrags� insbesondere die 3r�Iung� ob die %estltigung einer�eines 

6teuerberaters�-beraterin� :irtschaItsSr�Iers�-Sr�Ierin� Yereidigten %uchSr�Iers�-Sr�Ierin 
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und�oder der 'e]emberhilIe schlie�t die ,nansSruchnahme der dritten 3hase des 

hberbr�ckungshilIeSrogramms I�r den I|rderIlhigen =eitraum geml� %uchstabe * =iIIer 

� Absat] � nicht aus� 8nternehmen� die 1oYember-�'e]emberhilIe erhalten� sind I�r die 

0onate 1oYember ���� und 'e]ember ���� nicht antragsberechtigt� 8nabhlngig 

hierYon gilt der *rundsat]� dass .osten nur einmal geltend gemacht b]Z� erstattet 

Zerden k|nnen und eine *eZlhrung nur im Einklang mit den beihilIerechtlichen 

Vorgaben erIolgen kann� inkl� der Einhaltung der einschllgigen 

.umulierungsYorschriIten� 

 

/eistungen aus der hberbr�ckungshilIe I�r denselben /eistungs]eitraum Zerden 

angerechnet� 'ie im 5ahmen der ]Zeiten 3hase der hberbr�ckungshilIe beantragten 

=usch�sse und eine %eantragung der 1oYemberhilIe und�oder der 'e]emberhilIe sind 

bei der Antragstellung I�r die dritte 3hase der hberbr�ckungshilIe entsSrechend 

an]ugeben�  

 

��� /eistungen aus anderen gleichartigen Corona-bedingten =uschussSrogrammen des 

%undes und der /lnder soZie auIgrund der %etriebsschlie�ung b]Z� 

%etriebseinschrlnkung aus Versicherungen erhaltene =ahlungen Zerden auI die 

/eistungen der hberbr�ckungshilIe angerechnet� soZeit die )|rdergegenstlnde 

�bereinstimmen und die )|rder]eitrlume sich �berschneiden� Vollstlndig 

r�ck]u]ahlende 0ittel aus 3rogrammen der /lnder �bsSZ� 'arlehen�� mit denen 

/eistungen der hberbr�ckungshilIe ,,, teilZeise YorIinan]iert Zerden� sind Yon der 3Ilicht 

]ur Anrechnung ausgenommen� soIern das /and daI�r 6orge trlgt� dass alle 

beihilIerechtlichen VorschriIten eingehalten Zerden� das 5isiko der VorIinan]ierung 

Yollstlndig beim /and b]Z� der beauItragten Einrichtung liegt und keine 

0ischIinan]ierung ]Zischen %und und /and entsteht� Eine Anrechnung bereits beZilligter 

b]Z� erhaltener /eistungen aus anderen =uschussSrogrammen b]Z� Versicherungen 

erIolgt bereits bei der %eantragung der hberbr�ckungshilIe� Es erIolgt eine Anrechnung 

der /eistungen aus 6at] � und � in tatslchlich +|he im 5ahmen der 6chlussabrechnung� 

%etriebliche )i[kosten k|nnen nur einmal erstattet Zerden� 

 

��a� 'ie %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� ist nicht auI /eistungen der 

*rundsicherung an]urechnen� Auch bei der Ermittlung des Einkommens ]ur %estimmung 

des .inder]uschlags Iindet sie keine %er�cksichtigung� 'a die 1eustarthilIe Teil der 

hberbr�ckungshilIe ,,, ist� schlie�t die ,nansSruchnahme der 1eustarthilIe die 

Antragstellenden geml� %uchstabe * =iIIer � stichSrobenartig und Yerdachtsabhlngig 

nach� 

 

��� =uYiel ge]ahlte /eistungen sind ]ur�ck]uIordern� :enn die endg�ltige +|he der 

%illigkeitsleistung die bereits ge]ahlten =usch�sse �bersteigt� erIolgt auI entsSrechenden 

Antrag eine 1ach]ahlung I�r die dritte 3hase der hberbr�ckungshilIe� 'er 

%eZilligungsstelle sind auI %asis der YerSIlichtenden Endabrechnung durch 

6elbstSr�Iung anIallende 5�ck]ahlungen im 5ahmen der %etriebskostenSauschale 

�Ä1eustarthilIe³� bis ]um ��� 'e]ember ���� unauIgeIordert mit]uteilen und nach 

%escheid an die ]ustlndige 6telle ]u �berZeisen� )alls eine Versicherung nach 

%uchstabe * =iIIer � Absat] � � d�� e�� I� oder g� oder =iIIer � Absat] � a�� d� oder e� Ialsch 

ist� sind die hberbr�ckungshilIen YollumIlnglich� im )alle des %uchstaben E =iIIer � 

Absat] � a�� b�� c� oder n� oder =iIIer � Absat] � b�� anteilig ]ur�ck]uIordern� 

 

)alls die mit der 6chlussabrechnung Yor]ulegende Erkllrung des Antragstellers ]ur 

5ichtigkeit und Vollstlndigkeit der Angaben und�oder die %estltigung durch den 

Sr�Ienden 'ritten ]ur 3lausibilitlt der Angaben im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � 

Absat] � 1r� � Ialsch sind� ist die hberbr�ckungshilIe YollumIlnglich ]ur�ck]u]ahlen�  
 
9. 9erhältnis zu anderen +ilfen 
 
��� 8nternehmen� die eine )|rderung durch die erste oder ]Zeite 3hase des 

hberbr�ckungshilIeSrogramms oder die 6oIorthilIe des %undes oder der /lnder oder die 

1oYemberhilIe oder die 'e]emberhilIe in AnsSruch genommen haben� aber Zeiter Yon 

8msat]ausIlllen im oben genannten 8mIang betroIIen sind� sind erneut 

antragsberechtigt� 

 

'ie dritte 3hase des hberbr�ckungshilIeSrogramms �)|rder]eitraum geml� %uchstabe 

* =iIIer � Absat] �� �berschneidet sich mit der ]Zeiten 3hase des 

hberbr�ckungshilIeSrogramms �)|rder]eitraum 6eStember bis 'e]ember ����� soZie 

mit der 1oYemberhilIe und 'e]emberhilIe des %undes und der /lnder� )inan]ielle 

+lrten� die Yor ,nkraIttreten des 3rogramms entstanden sind �0lr] bis 'e]ember ������ 

Zerden nur dann ausgeglichen� Zenn dies in diesen Voll]ugshinZeisen ausdr�cklich so 

bestimmt ist� Eine ,nansSruchnahme der ersten oder ]Zeiten 3hase des 

hberbr�ckungshilIeSrogramms und�oder der 6oIorthilIe und�oder der 1oYemberhilIe 
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einschllgige +|chstbetrag unter %er�cksichtigung der sonstigen auI der *rundlage der 

MeZeiligen 5egelungen geZlhrten +ilIen nicht �berschritten Zird�  

 

 

;;.  9erfahren 
 
�0. $ntragstellung 
 
��� Eine Antragstellung ist bis sSltestens ]um ��� August ���� m|glich� 

  

��� %ei der Antragstellung kann die hberbr�ckungshilIe ,,, h|chstens I�r die 0onate 

1oYember ���� bis -uni ���� beantragt Zerden� 

 

��� 'er Antrag ist �ber die daI�r Yorgesehene 2nline-3lattIorm ]u stellen� 'ie 3r�Iung 

und %eZilligung erIolgt durch die %eZilligungsstelle des %undeslandes� in dem die�der 

Antragstellende ertragsteuerlich geI�hrt Zird� 

 

 

��. Sonstige 5egelungen 
 
��� 'ie %eZilligung durch die ]ustlndigen 6tellen muss beihilIekonIorm erIolgen� 'ie 

dritte 3hase der hberbr�ckungshilIe Illlt unter die  

�� Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� gegebenenIalls kumuliert mit 

dem +|chstbetrag der 'e-0inimis-Verordnung� b]Z�  

�� ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ b]Z�  

�� ZahlZeise nach der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ kumuliert mit der 

Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³ b]Z� 

�� ZahlZeise nach der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ kumuliert mit der 

Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� kumuliert mit dem 

+|chstbetrag der 'e-0inimis-Verordnung 

 Äb]Z� im )alle Yon 6oloselbststlndigen� die die %etriebskostenSauschale 

�Ä1eustarthilIe³� im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � beantragen� und im 

)alle Yon 8nternehmen� die ]Zischen dem �� -anuar ���� und dem ��� ASril ���� 

gegr�ndet Zorden sind� unter die Ä'ritte *elnderte %undesregelung .leinbeihilIen ����³ 

�b]Z� ggI� nachIolgende bnderungsIassungen�� 'urch die ,nansSruchnahme der 

gleich]eitige )i[kostenerstattung im 5ahmen der hberbr�ckungshilIe ,,, aus und 

umgekehrt� 'ie 1eustarthilIe kann Medoch ]uslt]lich ]u Zeiteren Corona-bedingten 

=uschussSrogrammen des %undes �hberbr�ckungshilIe ,, oder 1oYember-

�'e]emberhilIe� beantragt Zerden� da sich deren )|rder]eitrlume nicht �berschneiden� 

=uschussSrogramme der /lnder oder der .ommunen �Zie ]�%� =uschllge auI die 

1eustarthilIe� Zerden nicht auI die %etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� 

angerechnet� Ialls der )|rdertatbestand derselbe ist� Eine Anrechnung der 

%etriebskostenSauschale �Ä1eustarthilIe³� auI Zeitere Corona-bedingte 

=uschussSrogramme der /lnder oder der .ommunen Iindet nur dann statt� Zenn sich 

)|rder]Zeck und )|rder]eitraum �berschneiden und sich ohne die Anrechnung eine 

hberkomSensation ergeben Z�rde� Aus Versicherungen auIgrund 

%etriebseinschrlnkungen erhaltene =ahlungen� Zelche denselben =eitraum Zie die 

beantragte 1eustarthilIe abdecken� Zerden auI die +|he der 1eustarthilIe nicht 

angerechnet� 

 

��� Eine .umulierung der hberbr�ckungshilIe mit anderen |IIentlichen +ilIen� die nicht 

unter die Abslt]e � oder � Iallen� insbesondere mit 'arlehen� ist im 5ahmen der 

beihilIerechtlichen 0|glichkeiten ]ullssig� 

 

��� ,n Medem )all muss sichergestellt sein� dass durch die *eZlhrung der 

hberbr�ckungshilIe der nach  

�� der Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� gegebenenIalls kumuliert 

mit dem +|chstbetrag der 'e-0inimis-Verordnung� b]Z�  

�� ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ b]Z�  

�� ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ kumuliert mit der 

Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³ b]Z� 

�� ZahlZeise der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ kumuliert mit der 

Ägelnderten %undesregelung .leinbeihilIen ����³� kumuliert mit der 'e-0inimis-

Verordnung 

oder  

�� im )alle Yon 6oloselbststlndigen� die die %etriebskostenSauschale 

�Ä1eustarthilIe³� im 6inne Yon %uchstabe * =iIIer � Absat] � 1r� � beantragen� 

und im )alle Yon 8nternehmen� die ]Zischen dem �� August ���� und dem ��� 

ASril ���� gegr�ndet Zorden sind� der beihilIerechtlich nach der Ägelnderten 

%undesregelung .leinbeihilIen ����³  
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��. Steuerrechtliche +inweise 
 
��� 'ie als hberbr�ckungshilIe einschlie�lich 1eustarthilIe unter den Yorstehenden 

Vorausset]ungen be]ogenen /eistungen sind steuerbar und nach den allgemeinen 

steuerrechtlichen 5egelungen im 5ahmen der *eZinn- oder hberschussermittlung  ]u 

ber�cksichtigen� 8msat]steuerrechtlich ist die hberbr�ckungshilIe als echter =uschuss 

nicht umsat]steuerbar� 

  

��� 'ie %eZilligungsstelle inIormiert die )inan]beh|rden Yon Amts Zegen elektronisch 

�ber die einer�einem /eistungsemSIlnger�in MeZeils geZlhrte hberbr�ckungshilIe� dabei 

sind die Vorgaben der Abgabenordnung� der 0itteilungsYerordnung und etZaiger anderer 

steuerrechtlicher %estimmungen ]u beachten� 

 

��� )�r =Zecke der )estset]ung Yon 6teuerYoraus]ahlungen ist die hberbr�ckungshilIe 

nicht ]u ber�cksichtigen� 

 

$nlage  

Erklärung nach %uchstabe $ =iffer 6 $bsatz � d�� %uchstabe % =iffer 6 $bsatz � d�� 
%uchstabe C =iffer � $bsatz � h�� %uchstabe ' =iffer � $bsatz � h�� %uchstabe E 
=iffer � $bsatz � i�� %uchstabe F =iffer � $bsatz � i�� %uchstabe G =iffer 6 $bsatz � 
e� dieser 9ollzugshinweise 

'ie�der Antragstellende auI hberbr�ckungshilIe b]Z� 1oYember- und 'e]emberhilIe 

soZie erZeiterte 1oYember- und 'e]emberhilIe erkllrt in .enntnis insbesondere der 

%estimmungen unter %uchstabe A =iIIer ��� %uchstabe % =iIIer ��� %uchstabe C =iIIer 

��� %uchstabe ' =iIIer ��� %uchstabe E =iIIer ��� %uchtstabe ) =iIIer �� und %uchstabe 

* =iIIer �� der Voll]ugshinZeise� dass  

�� geleistete hberbr�ckungshilIen b]Z� 1oYember- und 'e]emberhilIe soZie erZeiterte 

1oYember- und 'e]emberhilIe nicht in 6teueroasen entsSrechend der aktuellen 

/lnderliste �beinhaltet E8-/iste nicht kooSeratiYer /lnder und *ebiete I�r 6teuer]Zecke 

soZie -urisdiktionen mit einem nominalen Ertragsteuersat] Yon unter ��� abIlie�en�  

hberbr�ckungshilIe und anderer 6oIorthilIen des %undes und der /lnder soZie Zeiterer 

auI der *rundlage der Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³ b]Z� Ä'ritten *elnderten 

%undesregelung .leinbeihilIen ����³ und der 'e-0inimis-Verordnung geZlhrter +ilIen 

�]�%� .I:-6chnellkredit� darI der beihilIerechtlich nach dem MeZeils geZlhlten 

beihilIerechtlichen 5ahmen ]ullssige +|chstbetrag nicht �berschritten Zerden� 'ie im 

=usammenhang mit der hberbr�ckungshilIe erstellten 8nterlagen und %elege sind I�r 

eine etZaige 3r�Iung der VerZendung der hberbr�ckungshilIe mindestens �� -ahre 

bereit]uhalten und der EuroSlischen .ommission auI Verlangen heraus]ugeben� 

 

��� 'er /andesrechnungshoI�5echnungshoI des )reistaates ist berechtigt� bei den 

/eistungsemSIlnger�innen 3r�Iungen im 6inne des [[[ /+2 durch]uI�hren� 3r�Irechte 

haben auch der %undesrechnungshoI im 6inne der �� ��� ��� %+2 und im begr�ndeten 

Ein]elIall auch das %undesministerium I�r :irtschaIt und Energie� 

 

��� 'ie beihilIegebende 6telle muss die Einhaltung der beihilIerechtlichen 

hberZachungs- und Ver|IIentlichungsSIlichten entsSrechend des Yon dem�r 

Antragstellenden geZlhlten %eihilIerahmens nach der MeZeils aktuellen )assung der 

Ä%undesregelung )i[kostenhilIe ����³³ b]Z� der 'ritten *elnderten %undesregelung 

.leinbeihilIen ����³ sicherstellen� 

 

;;I. Strafrechtliche +inweise und Steuerrecht 
 

�2. Subventionserhebliche 7atsachen 
 
'ie Angaben im Antrag sind ± soZeit I�r die %eZilligung� *eZlhrung� 5�ckIorderung und 

:eitergeZlhrung oder das %elassen der +ilIen Yon %edeutung ± subYentionserheblich 

i� 6� d� � ��� des 6traIgeset]buches i� V� m� � � des 6ubYentionsgeset]es Yom 

��� -uli ���� �%*%, , 6� ����� und Art� [[[ des /andessubYentionsgeset]es �[[[ 

)undstelle�� 'ie subYentionserheblichen Tatsachen sind Yor der %eZilligung ein]eln und 

konkret ]u benennen und eine Erkllrung �ber die .enntnis dieser Tatsachen ]u 

Yerlangen� %ei Yorslt]lichen oder leichtIertigen )alschangaben m�ssen die 

Antragstellenden und�oder die 6teuerberater�innen� :irtschaItsSr�Ier�innen� Yereidigte 

%uchSr�Ier�innen oder 5echtsanZllte�-anZlltinnen mit 6traIYerIolgung Zegen 

6ubYentionsbetrugs rechnen� 
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%uchstabe E =iIIer � Absat] �� %uchstabe ) =iIIer � Absat] � und %uchstabe * =iIIer � 

Absat] � der Voll]ugshinZeise YollumIlnglich ]ur�ck]u]ahlen�  

'ie in 1r� � genannte /lnderliste umIasst die E8-/iste der nicht kooSeratiYen /lnder und 

*ebiete I�r 6teuer]Zecke nach EC2),1 �� 2ktober ���� soZie /lnder und *ebiete mit 

einem nominalen Ertragssteuersat] kleiner als � �� 

EU-Liste der nicht kooperativen Länder und Gebiete für Steuerzwecke nach 
ECOFIN 6. Oktober 2020 

Amerikanische -ungIerninseln 

Amerikanisch-6amoa 

Anguilla 

%arbados 

)idschi 

*uam 

3alau 

3anama 

6amoa 

6e\chellen 

Trinidad und Tobago 

Vanuatu  

 

Länder mit einem nominalen Ertragsteuersatz kleiner als 9 % 
 
Anguilla 

%ahamas 

%ahrain 

%arbados (bereits auf EU-Liste) 

%ermuda 

%ritische -ungIerninseln 

*uernse\ 

,nsel 0an 

-erse\ 

.aimaninseln 

0arshallinseln 

3alau (bereits auf EU-Liste) 

�� in den nlchsten I�nI -ahren keine /i]en]- und )inan]ierungsentgelte soZie 

VersicherungsSrlmien in der 8nternehmensgruSSe an 8nternehmen oder 

%etriebsstltten in 6teueroasen entsSrechend der aktuellen /lnderliste entrichtet Zerden� 

�� die tatslchlichen Eigent�merYerhlltnisse der Antragsteller durch Eintragung ihrer 

ZirtschaItlich %erechtigten in das TransSaren]register �ZZZ�transSaren]register�de� im 

6inne Yon � �� Absat] � *eldZlschegeset] �*Z*� oIIengelegt sind� 6oIern die 

0itteilungsIiktion des � �� Absat] � *Z* greiIt� Zeil die Angaben nach � �� Abs� � 1r� � 

- � *Z* ]u den ZirtschaItlich %erechtigten aus einem in � �� Abs� � 6at] � *Z* 

be]eichneten 5egister �+andelsregister� 3artnerschaItsregister� 

*enossenschaItsregister� Vereinsregister oder 8nternehmensregister� elektronisch 

abruIbar sind� ist keine seSarate Eintragung in das TransSaren]register� Medoch die 

%eiI�gung des 1achZeises �ber die ZirtschaItlich %erechtigten aus dem anderen 

5egister �]�%� *esellschaIterliste aus dem +andelsregister� erIorderlich� 'ie 3Ilicht ]ur 

Eintragung in das TransSaren]register besteht im 5ahmen der *eZlhrung Yon 

8nterst�t]ungsleistungen auch I�r antragstellende 8nternehmen� die nicht ausdr�cklich 

Yom :ortlaut des � �� Absat] � *Z* erIasst sind �]�%� ausllndische *esellschaIten mit 

%etriebsstltte in 'eutschland� nicht aber I�r eingetragene .auIleute und *esellschaIten 

b�rgerlichen 5echts�� )�r ausllndische *esellschaIten gilt die 3Ilicht allerdings nicht� 

Zenn sie entsSrechende Angaben bereits an ein anderes 5egister eines 0itgliedstaates 

der EuroSlischen 8nion �bermittelt haben� 

und  

�� 8nternehmen� die Teil einer multinationalen 8nternehmensgruSSe im 6inne Yon � �� 

Absat] � 6at] � der Abgabenordnung sind� sind im 5ahmen der 1oYember- und 

'e]emberhilIe soZie der erZeiterten 1oYember- und 'e]emberhilIe YerSIlichtet� die 

tatslchlichen Eigent�merYerhlltnisse slmtlicher 8nternehmensteile gegen�ber der 

%eZilligungsstelle oIIen]ulegen� :enn sie YerSIlichtet sind� einen llnderbe]ogenen 

%ericht nach � ���a Absat] � der Abgabenordnung ]u erstellen� haben sie auch diesen 

%ericht gegen�ber der %eZilligungsstelle oIIen]ulegen�  

:ird im 1achgang Iestgestellt� dass diese VerSIlichtungserkllrung Yerlet]t Zurde� so sind 

die hberbr�ckungshilIen b]Z� die 1oYember- und 'e]emberhilIen und erZeiterten 

1oYember- und 'e]emberhilIen geml� %uchstabe A =iIIer � Absat] �� %uchstabe % 

=iIIer � Absat] �� %uchstabe C =iIIer � Absat] �� %uchstabe ' =iIIer � Absat] �� 
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Turkmenistan 

Turks- und Caicosinseln 

Vanuatu (bereits auf EU-Liste) 

Vereinigte Arabische Emirate 
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